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Die Gemeinde Teningen wünscht allen Närrinnen und Narren eine glückselige Fasnet.
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr,
Di. 8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: inklusion@
teningen.de, Tel.: 0170 5547705

Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: gabi.buerklin@web.de, Tel.: 0177
1904360.

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum
(Ludwig-Jahn-Straße 2)
Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch 14
bis17Uhr;Donnerstag16bis19Uhrundjeden
3. Samstag im Monat von 10-13 Uhr. Fällige
MedienkönnenjederzeitüberdenRückgabe-
kasten zurückgegeben werden.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim-Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biografische Dokumentation. Das
Museum ist jeden Sonntag von 14-17 Uhr ge-
öffnet. Sonderführungen sind nach Voran-
meldung unter Rebay-Foerderverein@t-on-
line.de oder 07641 / 49421 (AB) möglich.

Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton
Überdurchschnittlich große bäuerliche Hof-
anlage aus der zweiten Hälfte des 18. Jahr-
hunderts. Die Dauerausstellung stellt die ört-
liche Sozial- und Wirtschaftsgeschichte in den
Mittelpunkt, mit einer Dokumentation des al-
ten Dorfhandwerks.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bei Frau Schott, Gemeinde Te-
ningen, Telefon 07641 / 5806-71. Für weitere
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Graue Tonne
Freitag, 13.2.: alle Ortsteile

Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12,15bis17Uhr;Donnerstag:9bis
12, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Für die Bürgermeistersprechstunde wird um
telefonische Anmeldung beim Sekretariat
(Telefon 07641 / 5806-41) gebeten.

Die nächste Sprechstunde ist am
Donnerstag, 12. März.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427

NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Bereitschaftsdienste
Apothekennotdienstbereitschaft
Unter der kostenfreien Rufnummer 0800 /
0022833 (24 Stunden erreichbar) erfährt man
tagesaktuell, welche Apotheke Notdienstbe-
reitschaft hat.

Der aktuelle Apothekennotdienst ist auf
der Website www.lak-bw.de abrufbar.

Kostenfreie Rufnummer 116117 für den
allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztli-
chen Notfalldienst.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist erreichbar
unter Telefon 01801 / 116116 (0,039 Euro/
Min). Weitere Infos unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.
Hier erhält man Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in der unmittelbaren Umgebung Not-
dienst haben.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Emmen-
dingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Garten-
straße 44. Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 19 bis 22 Uhr; Mittwoch, Frei-
tag16bis22Uhr;Samstag,Sonntag,Feiertage
10 bis 18 Uhr.
Kinder-Bereitschaftspraxis Freiburg
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin,
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg. Öff-
nungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis
22.30 Uhr; Freitag 16 bis 22.30 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 22.30 Uhr.
Augen-Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg, Kilianstraße 5,
79106 Freiburg. Öffnungszeiten: Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 18 Uhr.
Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer 0180 / 1116116.
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter Tel.
0180 / 5843763 erfragt werden.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle).
Fahrdienst für behinderte Menschen
durch DRK-Kreisverband Emmendingen
Anmeldungen Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr unter Telefon 07641 / 4601-43 oder
FfbM@drk-emmendingen.de.
Kirchl. Sozialstation Stephanus
Teningen
Tscheulinstr. 4, Tel. 07641 / 9626980,
E-Mail: info@sst-teningen. de.
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.

Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nach-
barschaftshilfe@caritas-emmendingen.de
oder Tel. 07641/ 5806-33, Mail i.lehmann@
teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Dienste¶ Verwaltung auf einen Blick

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich in 
folgenden Geschäften:
Teningen: Im Rathaus und bei der Metzgerei Feißt, Riegeler Str. 2
Köndringen: In der Aesculap-Apotheke, Bahnhofstr. 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm Str. 1
Nimburg: Bäckerei Heitzmann bei Netto, Breisacherstr. 38a
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Fundfahrräder können Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben
werden.

Am Samstag, 14. März, heißt es wieder: Gemeinsam anpa-
cken für unsere Umwelt! Zwischen 9 und 13 Uhr findet in Te-
ningen und allen Ortsteilen die jährliche Dorfputzete statt.
Alle Vereine, Schulen, Kindergärten und sonstige Vereinigun-
gen sind herzlich eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen.
Ob in den Straßen, auf den Feldern oder entlang der Waldrän-
der – überall gibt es etwas zu tun, um Teningen noch schöner
und sauberer zu machen. Der Einsatz lohnt sich doppelt: Ne-
ben dem guten Gefühl, etwas für die Natur zu tun, gibt es für
jede helfende Person pro Stunde einen finanziellen Beitrag
fürdieVereinskasse sowieGutscheinefürdenOstermarkt.Da-
mit die Aktion optimal geplant werden kann, wird um eine
Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung gebeten. Klima-
schutzmanagerin Antonia Schüttler freut sich auf Nachricht
per E-Mail (schuettler@teningen.de) oder Anruf unter 07641 /
5806-28. Gemeinsam ein Zeichen für Umweltschutz und Zu-
sammenhalt setzen.

Seit dem 1. Januar 2026 gilt eine Neufassung des Landesgast-
stättengesetzes für Baden-Württemberg (LGastG). Die Neu-
fassung des Gesetzes soll Bürokratie abbauen und die Eigen-
verantwortung der Veranstalter stärken. Kernelement der
Gesetzesänderung ist der grundlegende Wechsel vom bisheri-
gen Erlaubnis- und Gestattungsverfahren hin zu einem ein-
heitlichen Anzeigeverfahren.
Für das vorübergehende Gaststättengewerbe besteht gemäß
§ 2 Absatz. 2 LGastG nunmehr nur noch eine Anzeigepflicht.
Die Regelungen zu den Sperrzeiten, Sonn- und Feiertagsge-
setz,Hygienebestimmungenundweiteresbleibenwiegehabt
bestehen. Das neue Landesgaststättengesetz betrifft alle, die
gewerbsmäßig Getränke oder zubereitete Speisen zum Ver-
zehr an Ort und Stelle anbieten.
Wichtig: Vereine unterliegen der Anzeigenpflicht nur,
wenn sie alkoholische Getränke ausschenken.
Zur Anzeige der Veranstaltung muss das neue Formular der
Gemeindeverwaltung verwendet werden und bis spätestens
14 Tage vor Veranstaltungsbeginn im Rathaus eingegangen
sein.
Seit dem 1. Januar 2026 erhalten die Veranstalter von der Ge-
meindeverwaltung keine Gestattung mehr, sondern lediglich
eine Bestätigung über die rechtzeitig erfolgte Anzeige.
Das Antragsformular „Anzeige eines vorübergehenden Gast-
stättengewerbes“ im PDF-Format zum Ausdrucken findet
man im Internet unter www.teningen.de/rathaus-und-ser-
vice/buergerservice/formulare+rathaus (Fachbereich Sozia-
les, Bildung, Familie und Bürgerservice). Bei Rückfragen ist
Frau Herrmann (E-Mail: herrmann@teningen.de, Telefon
07641 / 5806-26) gerne behilflich.

Das KJB bietet für interessierte Kinder im Grundschulalter ein
wöchentliches Kinderprogramm an. Weitere Infos gibt es
auf dem Instagramprofil des Kinder- und Jugendbüros
@kjb_teningenundaufderHomepagederGemeindeTe-
ningen unter www.teningen.de. Das Programm variiert
von Woche zu Woche und es kann unter pädagogischer Anlei-
tung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und ge-
kocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des
Teninger JuZes gehören ebenfalls dazu.
Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemein-
de Teningen finanziert. Eine Anmeldung ist nicht nötig!
Am Donnerstag findet im Jugendhaus Teningen eine Fas-
nachtsparty für Grundschulkinder statt. Auf dem Programm
stehen Musik, Spiele und verschiedene Bastelaktionen. Wenn
man verkleidet kommt, gibt es ein kostenloses Getränk. Der
Eintritt ist frei.Morgen,Donnerstag,12.Februar,14.30bis
16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Ab sofort rotiert das Kinderprogramm wieder zwischen den
verschiedenenJugendzentrenderGemeindeTeningen.Jeden
Freitag von 14.30 bis 16 Uhr.
Freitag, 27. Februar: 3D-Stifte im Jugendclub Nimburg.
Freitag, 6. März: Kino im Jugendkeller Köndringen.

Das Jugendhaus Teningen ist wieder für alle Jugendlichen ge-
öffnet:
Dienstag ab 16 Uhr,
Donnerstag ab 16 Uhr,
Freitag ab 16 Uhr.
Einfach vorbeikommen, Freunde treffen und eine entspannte
Zeit verbringen.

Das KJB bietet für interessierte Kinder ab der weiterführen-
den Schule ein wöchentliches Teensprogramm an. Weitere In-
fos gibt es auf dem Instagramprofil des Kinder- und Jugend-
büros @kjb_teningen und auf der Homepage der Ge-
meinde Teningen unter www.teningen.de. Das
Programm variiert von Woche zu Woche und es kann unter
pädagogischer Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebas-
telt, gebacken und gekocht werden. Das gemeinsame Spielen
und das Erleben des Teninger JuZes gehören ebenfalls dazu.
Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemein-
de Teningen finanziert. Eine Anmeldung ist nicht nötig!
Dienstag, 24. Februar: Pfannkuchen.
Dienstag, 3. März: Schlüsselanhänger.

Das Standesamt Teningen hat an diesem Freitag, 13. Februar,
ganztags und am Montag, 23. Februar, nachmittags geschlos-
sen.

i Die Verwaltung informiert

b Fundbüro

Fundfahrräder

b Teningen blitzsauber

Mitmachen bei der Dorfputzete

b Aufgrund des geltenden Landesgaststättengesetzes

Seit 1. Januar: Gaststättengewerbe muss
jetzt nur noch angezeigt werden

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm im JuZe Teningen:
Fasnachtsparty

Das Jugendhaus rotiert

Offene Tür im Jugendhaus

Teensprogramm im JuZe Teningen findet
ab sofort dienstags statt!

b Am 13. und 23. Februar

Standesamt geschlossen
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Teningen:
Wiedlemattenweg (Bauhof);
Ecke Friedrich-Meyer-Straße - Reetzenstraße;
Badstraße, gegenüber Haus Nr. 26;
Hans-Sachs-Straße (Kindergarten);
Nimburger Weg (Kindergarten);
Feldbergstraße (Spielplatz);
Ludwig-Jahn-Straße (Schulhof Johann-Peter-Hebel-Schule);
Ecke Riegeler Straße - Bahlinger Straße;
Bahlinger Straße (Viktor-von-Scheffel-Schule);
Gottlieb-Daimler-Straße (Einfahrt Rohrlache);
Ecke Hans-Sachs-Straße - Feldbergstraße;
Rheinstraße (Seniorenwohnanlage);
Ecke Im Kronenwinkel – Am Faschinad.
Köndringen:
Am Hungerberg (Schulparkplatz);
Heusingerstraße (Friedhof);
Ecke Elzstraße – Tscheulinstraße;
Ecke Landecker Weg - Mundinger Weg;
Ecke Mundinger Weg - Wilhelm-Köllner-Straße;
Hauptstraße (Rathaus).
Landeck:
Ecke Schwarzwaldstraße - Freiämter Straße;
Schwarzwaldstraße (Steilstrecke); Schlossberg;
Schlossberg (Bürgerhaus).
Heimbach:
Ostmann-Ulm-Straße;
Am Marktplatz;
Schluchweg;
Ecke Riedstraße – Bergweg;
Ecke Brotacker – Kannenbecker;
Am Schlosspark;
Am Seiberg;
Hinterfeldweg.
Nimburg:
Langstraße, Haus Nr. 26;
Im Klettenacker;
Ecke Lilienweg – Langstraße;
Ecke Bottinger Straße – Stockbrunnenstraße;
Tulpenweg (Kindergarten);
Kaiserstuhlstraße (Bushaltestelle).
Bottingen:
Dorfstraße (Kindergarten);
Ecke Ziegelbreite – Weinbergstraße;
Auf der Ziegelbreite.

Am Rosenmontag, 16. Februar, bleiben die gemeindlichen
Dienststellen in Teningen ganztags geschlossen (Gemeinde-
verwaltung im Rathaus Teningen, Ortschaftsamt Heimbach,
Bauhof und Wasserwerk).

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom 18.
Februar (KW 8), wird aus redaktionellen Gründen auf diesen
Freitag, 13. Februar, 10 Uhr, vorverlegt. Ein späterer Ein-
gang von Artikeln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr
berücksichtigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Morgen, am Schmutzigen Donnerstag, sowie in der Fast-
nachtswoche hat die Mediathek zu den üblichen Zeiten geöff-
net:
Donnerstag, 12. Februar, 16 bis 19 Uhr;
Dienstag, 17. Februar, 14 bis 17 Uhr;
Mittwoch, 18. Februar, 14 bis 17 Uhr;
Donnerstag, 19. Februar, 16 bis 19 Uhr;
sowie am Samstag, 21. Februar, 10 bis 13 Uhr.

Wie im vergangenen Jahr bietet die Mediathek zum Valen-
tinstag die Möglichkeit, sich auf ein „Blind Date“ einzulassen:
Bei den Zeitschriften finden sich blickdicht verpackte Bücher,
die auf eine Ausleihe hoffen. Um Interesse zu wecken, sind die
Romane mit einem Hinweis zum Genre und zum ersten Satz
des Buches versehen. Hat man sich für ein Rendezvous ent-
schieden, sollte dieses am besten nicht selbst verbucht wer-
den, sondern an der Theke, um sich erst zu Hause überraschen
zu lassen.
Aufgrund vielfacher Nachfrage wird das Blind Date auch für
Jugendliche ab 14 Jahren angeboten – die Bücher für Erwach-
sene und Jugendliche sind farblich unterschiedlich gekenn-
zeichnet.

Wenn es schneit und sich auf Fußwegen Glätte bildet, sind die
Anlieger gefordert. Schnee muss geräumt und bei Eis gestreut
werden. Allerdings sollte man dabei den Umweltschutz nicht
vergessen.
Folgende Regeln sind aufgrund der geltenden Streupflicht-
satzung zu beachten:
Wo muss gestreut werden? Die Räum- und Streupflicht be-
zieht sich auf Gehwege und kombinierte Geh- und Radwege
innerhalb der geschlossenen Ortschaften. Falls an einer Stra-
ßenseite kein Gehweg vorhanden ist, muss eine entsprechen-
de Fläche am Rand der Fahrbahn in einer Breite von 1,20 Me-
tern ebenfalls geräumt und gestreut werden. Diese Verpflich-
tung gilt auch für Straßenanlieger von unbebauten
Grundstücken (zum Beispiel Bauplätze).
Womit darf gestreut werden? Zum Streuen nur Splitt ver-
wenden, Sand und Granulat oder Asche. Von der Gemeinde
wird Splitt in den aufgestellten Behältern bereitgehalten.
Wann muss geräumt und gestreut werden? Wann und
wie oft gestreut oder geräumt werden muss, hängt von der
Wetterlage ab. Die Satzung schreibt vor, dass Gehwege werk-
tags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags bis 8 Uhr geräumt und ge-
streut sein müssen. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt
oder Eisglätte auftritt, ist unverzüglich bei Bedarf wiederholt
zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20 Uhr. Bei
Gehwegen an Fahrbahnen ist der Schnee auf dem restlichen
Teil des Gehweges anzuhäufen. Der Rand der Fahrbahn darf
nur dann mitgenutzt werden, wenn der Platz auf dem Geh-
weg nicht ausreicht. Die Straßenrinne und Straßeneinläufe
sollten freigemacht werden, damit das Schmelzwasser beim
Eintreten von Tauwetter ungehindert abfließen kann. An Hal-
testellen öffentlicher Verkehrsmittel, Straßeneinmündungen
und Fußgängerwegen sind genügend breite Durchgänge zu
schaffen. Bitte Schnee und Eis erst mechanisch räumen und
dann mit abgestumpftem Streumittel (Splitt, Sand, Granulat
undAsche)abstreuen.AuchaushaftungsrechtlichenGründen
werden die Anlieger gebeten, diesen Pflichten nachzukom-
men.

b Standorte Streubehälter

Winterdienst - Standorte Streubehälter

b Gemeindliche Dienststellen

Am Rosenmontag geschlossen

b Teninger Nachrichten am 18. Februar

Geänderter Redaktionsschluss

b Mediathek im Schulzentrum

Geöffnet in der Fastnachtswoche

Blind Date mit einem Buch für Jugendliche
und Erwachsene

b Ordnungsamt

Räum- und Streupflicht
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Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Infozentra-
le, ist am Rosenmontag, 16. Februar, ganztägig geschlossen
und auch telefonisch nicht erreichbar.

„Gut ausgebildete Fachkräfte sind das Rückgrat der Wirt-
schaft in Baden-Württemberg. Die duale Berufsausbildung ist
einErfolgsmodellundsichertdieWettbewerbsfähigkeitunse-
res Landes. Mit unseren Partnern arbeiten wir Hand in Hand
daran, dass möglichst viele Jugendliche eine Berufsausbil-
dung aufnehmen, denn nur mit qualifiziertem Fachkräfte-
nachwuchs werden unsere Unternehmen mittelfristig im in-
ternationalen Wettbewerb bestehen können. Qualifikation,
Innovationsfähigkeit und Fachkräftenachwuchs entscheiden
über Wachstum und Wohlstand“, sagte Wirtschaftsministerin
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zu den Forderungen des Verban-
des der Unternehmer Baden-Württemberg (UBW) anlässlich
eines Berufsbildungskongresses am 6. Februar.
„Dass möglichst vielen jungen Menschen nach der Schule der
direkte Einstieg in die Ausbildung glückt, gelingt nur, wenn
vor Ort alle beteiligten Akteure eng zusammenarbeiten. Da-
für sorgt das Regionale Übergangsmanagement, das wir in 36
Stadt- und Landkreisen fördern“, so Hoffmeister-Kraut wei-
ter. „Mit Blick auf den demographischen Wandel wollen wir
alle Potenziale heben. Jeder soll die Möglichkeit erhalten,
eine erfolgsreiche Berufslaufbahn zu entwickeln, jeder die
Chance auf eine berufliche Karriere: Wir unterstützen die
Schwächeren im berufsvorbereitenden Bildungsgang Ausbil-
dungsvorbereitung dual, damit auch diese Jugendlichen bes-
sere Perspektiven auf einen Ausbildungsplatz und damit auf
ein selbstbestimmtes Leben als qualifizierte Fachkraft bekom-
men.“

Die Erforschung und Darstellung der Heimat haben im deut-
schen Südwesten seit mehr als 200 Jahren weites Interesse ge-
funden und herausragende Ergebnisse hervorgebracht. Mit
dem Landespreis für Heimatforschung werden seit 1982 die
von Bürgerinnen und Bürgern in Baden-Württemberg er-
brachten beispielhaften Leistungen gewürdigt. Die Landesre-
gierunglobtdenPreis inZusammenarbeitmitdemLandesaus-
schuss Heimatpflege Baden-Württemberg aus.
Preise: 1. Preis zu 5.000 Euro; 2. Preise zu je 2.500 Euro; Ju-
gendförderpreis zu 2.500 Euro (kann gegebenenfalls geteilt
werden); Schülerpreis zu 2.500 Euro (kann gegebenenfalls ge-
teilt werden); Preis „Heimatforschung digital“ zu 2.500 Euro.
Zusätzlich können Anerkennungsurkunden verliehen wer-
den.
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke
ausgezeichnet, die auf eigener Forschungsleistung beruhen.
Die Werke dürfen nicht im Zusammenhang mit einer wissen-
schaftlichen Ausbildung bzw. einer darauf aufbauenden be-
ruflichen Tätigkeit stehen. Eine Arbeit kann nur einmal einge-
reicht werden. Bereits ausgezeichnete Preisträgerinnen und
Preisträger werden nicht mehr berücksichtigt.
FürdenSchülerpreiskönnenArbeiteneingereichtwerden,die
wissenschaftlichen Kriterien noch nicht voll entsprechen. Die
Hinweise und Teilnahmebedingungen sind zu beachten.
Jurierung: Die Beurteilung der eingereichten Werke erfolgt
durch eine unabhängige ehrenamtlich tätige Jury bis Ende
September. Über die Verleihung entscheidet das Ministerium
für Wissenschaft, Forschung und Kunst auf Basis der Jury-
vorschläge. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Preisverleihung: Die Preisverleihung wird voraussichtlich
am Donnerstag, 26. November, in Oberkirch stattfinden.
Einsendung: Zum Wettbewerb sind einzureichen: Bewer-
bungsbogen, online unter www.landespreis-fuer-heimatfor-
schung.de, sowie ein Exemplar des Werkes per Post. Digitale
Werke direkt im Bewerbungsbogen hochladen. Näheres siehe
Hinweise und Teilnahmebedingungen. Einsendeschluss ist
der 24. April (Schülerpreis: 19. Juni). Nach Abschluss des
Auswahlverfahrens werden die Werke, die nicht ausgezeich-
net wurden, zurückgesandt. Ausgezeichnete Werke werden
im Haus der Geschichte Baden-Württemberg archiviert.
Themen: Arbeiten zu folgenden Gebieten, die in einer Ver-
bindung zu Baden-Württemberg stehen, können insbesonde-
re ausgezeichnet werden:
- Orts-, Regional- und Landesgeschichte, auch im Hinblick auf
ein zusammenwachsendes Europa;
- Neue Heimat in Baden-Württemberg;
- Heimatmuseen, Heimatforschung;
- Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz;
- Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie;
- Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung;
- Kunst und Architektur;
- Dialektforschung, Literatur, Brauchtum;
- Volksmusik, Volkstanz, Tracht;
- Bevölkerung und Minderheiten;
- Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.
Organisation und Kontakt: Bei Postversand Unterlagen
senden an das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und
Kunst, Baden-Württemberg, Referat 55, Königstraße 46,
70173 Stuttgart; heimatpflege@mwk.bwl.de, www.
landespreis-fuer-heimatforschung.de.
Lotto Baden-Württemberg ist Präsentationssponsor der prä-
mierten Wettbewerbsbeiträge sowie Stifter des Preisgeldes
„Heimatforschung digital“.

Falscher Bankmitarbeiter:
Die Hintergründe: Kreditinstitute und Bezahldienste grei-
fen zu umfangreichen Sicherungsmaßnahmen, um ihre Kun-
dinnen und Kunden bei Online-Geschäften zu schützen. Die-
sen Schutz versuchen Kriminelle zu umgehen – aktuell mit
einer neuen Masche am Telefon.
DieBetrugsmasche:Getarnt als Mitarbeitende eines Kredit-
instituts, eines technischen Support-Teams oder eines Callcen-
ters bitten die Täterinnen und Täter die angerufene Person
unter Vortäuschung eines technischen Problems um vertrauli-
che Daten wie Passwörter oder Transaktionsnummern (TANs).
Dabei können sie mittels technischer Manipulationen jede be-
liebige Nummer auf dem Display des oder der Angerufenen
erscheinen lassen, auch die eines Kreditinstitutes. Mit den be-
trügerisch erlangten Daten werden dann Transaktionen auf
fremde Konten durchgeführt.
Tipps: Kreditinstitute werden niemals am Telefon nach ver-
traulichenDatenwieTANsoderPasswörternfragen.DieseDa-
ten keinesfalls preisgeben! Auflegen und das Kreditinstitut
unter einer bekannten Nummer kontaktieren.

U Bekanntmachung

b Finanzamt Emmendingen

Am Rosenmontag geschlossen

b Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus

Duale Ausbildungsvorbereitung erhöht
Chance auf berufliche Karriere

b Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Landespreis für Heimatforschung - Aus-
schreibung 2026

b Aktuelle Mitteilung der Polizei

Präventionstipps der Polizeireviere

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am heutigen Mittwoch, 11.
Februar, von 17 bis 18.30
Uhr, findet der Onlinevortrag
„Aus Profil wird Power –
LinkedIn für Beruf & Busi-
ness“ statt. Im Mittelpunkt
steht die Frage, wie sich beruf-
liche Kompetenzen zeitge-
mäß, authentisch und wir-
kungsvoll auf LinkedIn dar-
stellen lassen.
Die Veranstaltung richtet sich

an Frauen und Männer, die sich beruflich weiterentwickeln,
neu positionieren oder nach einer Pause wieder einsteigen
möchten. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist un-
ter https://eveeno.com/ThinkBIGLinkedIn möglich. Der Zu-
gangslinkzumZoom-VortragwirdnachderAnmeldungzuge-
sandt. Benötigt wird lediglich ein internetfähiges Smartpho-
ne, Tablet oder ein Notebook.
Viele Menschen empfinden die Plattform LinkedIn als zu tech-
nisch, zu öffentlich oder unübersichtlich. Technikcoach und
Online-Business-ExpertinSaskiaSchweitzerzeigt in ihrempra-
xisnahen Vortrag, wie LinkedIn verständlich genutzt werden
kann – auch ohne Vorkenntnisse. Sie erklärt, wie mit wenigen
gezielten Einstellungen mehr Sichtbarkeit entsteht und wie
modernedigitaleWerkzeuge,etwaKI-basierteTextunterstüt-
zung, dabei helfen, ein stimmiges Profil zu entwickeln.
Die Online-Veranstaltungsreihe „Think Big – Zukunft, Beruf
und ich“ ist eine Kooperation der Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der Arbeitsagenturen und Job-
center in Baden-Württemberg.

Das Land Baden-Württemberg vergibt die Staatspreise „Ge-
staltung Kunst Handwerk 2026“ in diesem Jahr gemeinsam
mit der oberschwäbischen Stadt Bad Schussenried. Seit dem 2.
FebruarkönnensichselbstständigtätigeKunsthandwerkerin-
nen und Kunsthandwerker aus Baden-Württemberg im Rah-
men eines Wettbewerbs beim Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus um die begehrten Staatspreise bewerben.
„Auch in diesem Jahr freue ich mich auf viele kreative und in-
novative Wettbewerbsbeiträge der baden-württembergi-
schen Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker. Das
KunsthandwerkstehtfürkreativesundinnovativesUnterneh-
mertum aller Altersgruppen und ist geprägt durch seine Viel-
zahl an Ateliers und Werkstätten“, sagte Dr. Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus,
zum heutigen Wettbewerbsstart.
Das Wirtschaftsministerium präsentiert das Ergebnis des
Wettbewerbs gemeinsam mit dem Bund der Kunsthandwer-
ker Baden-Württemberg, der Stadt Bad Schussenried und den
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg im
Rahmen der „Landesausstellung Kunsthandwerk 2026“. Die
Werke werden ab Samstag, 26. September, im Kloster
Schussenried der Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-
Württemberg zu sehen sein.
Teilnahmebedingungen: Zum Wettbewerb eingereicht
werden können selbst entworfene und hergestellte Stücke
aus allen Werk- und Materialbereichen. Voraussetzung ist,
dassdieArbeitennichtälteralsdrei Jahresind.Eineeigenstän-
dige Idee, eine künstlerische Formgebung sowie handwerkli-
che Präzision und Funktionalität fließen in die Bewertung der

Jury ein. Ebenso sind eine innovative Gestaltung oder ein ex-
perimenteller Umgang mit dem Material erwünscht.
Der vollständige Ausschreibungstext sowie weitere Informa-
tionen stehen ab sofort zum Download unter www.staats-
preis-kunsthandwerk.de zur Verfügung. Bewerbungen kön-
nen ebenfalls über diese Internetseite online eingereicht wer-
den. Bewerbungsschluss ist der Sonntag, 15. März 2026.
EineunabhängigeFachjurywähltunterdenzumWettbewerb
eingereichtenArbeitendieObjekteaus,die inderAusstellung
gezeigt werden, und vergibt die Preise und weitere Auszeich-
nungen.
Zu den Preisen:
Es stehen Preisgelder in Höhe von insgesamt 19.000 Euro zur
Verfügung.BiszusechsTeilnehmerinnenundTeilnehmerkön-
nen für die Staatspreise nominiert werden. Drei von ihnen
erhalten je einen Staatspreis in Höhe von 4.000 Euro. Die drei
übrigen Nominierungen sind mit einer Anerkennung von 500
Euro verbunden.
Zusätzlich zu den Staatspreisen verleiht das Ministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus gemeinsam mit dem Bund
der Kunsthandwerker Baden-Württemberg den Förderpreis
für das junge Kunsthandwerk in Höhe von 3.000 Euro. Die-
ser Preis kann nur an junge Kunsthandwerkerinnen und
Kunsthandwerker bis zum Alter von 35 Jahren vergeben wer-
den (Stichtag für die Altersgrenze ist der 1. Januar 2026).
Die Handwerkskammer Ulm stellt zudem den Handwerks-
preis in Höhe von 1.500 Euro zur Verfügung. Der Handwerks-
preis kann ausschließlich an einen teilnehmenden Hand-
werksbetrieb vergeben werden, der seit mindestens drei Jah-
ren Mitglied bei einer baden-württembergischen
Handwerkskammer ist (Stichtag für die Berechnung der Mit-
gliedschaft ist ebenfalls der 1. Januar).
Die Stadt Bad Schussenried stiftet zusätzlich den Publikums-
preis in Höhe von 1.000 Euro. Der Publikumspreis wird an die
Teilnehmerin oder den Teilnehmer der Landesausstellung ver-
geben, deren oder dessen Ausstellungsobjekt im Laufe der
Ausstellungszeit per Stimmkarte die meisten Stimmen der Be-
sucherinnen und Besucher erhalten hat.
Zur Landesausstellung Kunsthandwerk: Die Preisverlei-
hung und Ausstellungseröffnung findet am Freitag, 25.
September, um 19 Uhr im Kloster Schussenried in Bad Schus-
senried statt. Einzig der Publikumspreis der Stadt Bad Schus-
senried wird erst zur Finissage am letzten Ausstellungstag ver-
liehen.Die„LandesausstellungKunsthandwerk“wirdvom26.
September bis 22. November im Kloster Schussenried zu sehen
sein.

DerSchwäbischeHeimatbundundderLandesvereinBa-
dische Heimat loben zum 39. Mal den Denkmalschutz-
preis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denk-
malgerechte Erhaltung und Neunutzung historischer
GebäudeindenMittelpunkt.BiszufünfPreisträgerwer-
den mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro be-
lohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäu-
de der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zu-
rückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten
können bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen.
Diese müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen.
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und Denkmal-
pflege renommierte Preis will die Vielfalt und Besonderheiten
der Baukultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement
zu deren Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen.
Die Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stil-
prägenden Bauten des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch ge-

b Agentur für Arbeit Freiburg

Heute Think Big - Mit LinkedIn sichtbar im
Beruf: Aus Profil wird Power

b Wettbewerb zur Landesausstellung Kunsthandwerk

Land und Stadt Bad Schussenried verge-
ben Staatspreise

b Schwäbischer Heimatbund (SHB)

Denkmalschutzpreis für private
Eigentümer ausgeschrieben
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wachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie
möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und
beispielhafteUmnutzungenodermoderneAkzentenichtaus,
wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd
Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes
und Mitglied der Fachjury.
NebendemGeldpreiserhaltendiePreisträger sowiedieArchi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigen-
tümern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude über-
reicht.Bewerbungsschluss istder30.April2026.Weitere Infor-
mationen sowie die Broschüre mit allen notwendigen
Angaben zur Ausschreibung finden sich unter www.denkmal-
schutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang
2027 statt.

Andere Mütter und Väter treffen, Erfahrungen teilen und sich
gemeinsam in Begleitung der Frühen Hilfen über spannende
und herausfordernde Themen der ersten Phase des Eltern-
Seins austauschen? Dann einfach in die Elterngruppe „Auf
dem Weg zur Elternschaft“ kommen. Diese ist ein gemein-
sames Angebot der Frühen Hilfen und der Elternschule des
Kreiskrankenhauses Emmendingen. Ob alleine oder zu zweit
– alle sind herzlich willkommen! Die Kleingruppe findet in
einer entspannten und unterstützenden Atmosphäre statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung über die Homepage
der Elternschule: https://kurzlinks.de/0b0f.
Zeit: donnerstags, 10 bis 11.30 Uhr. Nächste Termine: 26. Febr-
uar, 19. März. Ort: Elternschule im Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen. Teilnehmendenzahl: Maximal zwölf Personen. Der
KurswirdvonFachkräftenderFrühenHilfengeleitet.Rückfra-
gen gerne an Frau Reichert (Frühe Hilfen): 07641 / 451-3205,
t.reichert@landkreis-emmendingen.de.

Am Mittwoch, 25. Februar, von 17.30 bis 19 Uhr oder 19 bis
20.30 Uhr kann im VHS-Gebäude in Emmendingen (Am Gas-
werk 3, Raum 205) beim Demenz-Parcours erlebt werden, wie
sichDemenzaufKörperundGeistauswirkt (Anmeldungerfor-
derlich unter: 07641 / 92250). Der Demenz-Parcours besteht
aus mehreren Stationen, er ist für Menschen mit vorhandener
Demenz nicht geeignet. In alltäglichen Situationen können
nicht an Demenz Erkrankte erleben, wie sich die Symptome
einer Demenz anfühlen. Wie es ist, wenn man einfache Hand-
lungennichtmehrumsetzenkann.Es isteineGrenzerfahrung,
die zum besseren Verständnis von an Demenz erkrankten
Menschen führt und Barrieren im Umgang mit Erkrankten ab-
baut. Veranstalter ist die VHS Nördlicher Breisgau, als Dozen-
tin werden Martina Gebele und Heike Reiß vom Pflegestütz-
punkt des Landratsamts Emmendingen anwesend sein, um
Fragen zu beantworten und den Demenz-Parcours zu erklä-
ren.

Vollkornprodukte, die alle wertvollen Bestandteile des Korns
enthalten, sind ein wichtiger Bestandteil einer ausgewoge-
nen Ernährung. Der Anbau verschiedener Getreidesorten und
der Einsatz regionaler Mehle, unterstützt darüber hinaus den
Klimaschutz, stärkt die regionale Wertschöpfung und fördert
den Erhalt der Biodiversität. Beim Kochworkshop „Volle Kraft
aus dem ganzen Korn – vielschichtiger Getreidegenuss“ wird

gezeigt, wie aus unseren heimischen Ackerpflanzen von der
Vorspeise bis zum Dessert vielfältige Gerichte zubereitet wer-
den. Dinkel, Hirse, Weizen, Emmer und Einkorn – die Teilneh-
menden erfahren, wie das volle Korn, ganz oder frisch gemah-
lenen, in der Küche am besten verarbeitet wird. Termin: Mitt-
woch, 25. Februar, von 18 bis 21 Uhr am Landwirtschaftlichen
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. Teilnehmerbei-
trag 15 Euro. Anmeldung über den folgenden Link: www.ter-
minland.de/landkreis-emmendingen. Der Kurs wird im Rah-
men der Kampagne „BaWü zu Tisch“ durch das Ministerium
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg gefördert.

DerLandkreisEmmendingenführtabMontag,23.Februar,bis
voraussichtlich August 2026 den Ausbau des ersten Bauab-
schnitts zur grundlegenden Sanierung der Kreisstraße K 5138
zwischen Sonnenziel und Tennenbach durch. Vorarbeiten ver-
schiedener naturschutzfachlicher Maßnahmen wurden be-
reits durchgeführt.
WährendderBauarbeitenistdieDurchfahrt fürdengesamten
Fahrzeugverkehr nicht möglich. Eine Umfahrung über die
L110 Freiamt-Sägplatz sowie für Kraftfahrzeuge bis 3,5 Ton-
nen über die K 5100 Tennenbach nach Emmendingen wird
ausgeschildert.
Die Verkehrsteilnehmenden werden für die zu erwartenden
Behinderungen um Verständnis gebeten.

Der Valentinstag steht vor der Tür. Kleine Geschenke wie faire
BlumenundSchokoladeerhaltendieFreundschaft.Diezweite
ZahlfürdasLösungswortfindetsich imEinzelhandelbei fairen
Blumen und Schokolade auf dem Aufsteller bzw. Plakat. Hin-
weise zu den weiteren Zahlen erfolgen in den nächsten Aus-
gaben. Am Ende des Monats werden fünf Gewinne aus den
richtigen Lösungen gezogen. Die Lösung kann per E-Mail an
fairtrade@teningen.de geschickt werden. Fairtrade geht un-
gleiche Machtverhältnisse aktiv an und bringt Frauenrechte
und Geschlechtergerechtigkeit auf die Agenda.

Baum des Jahres 2026 ist die Zitterpappel (Populus tremula),
auch Aspe oder Espe genannt. Sie zählt zu den Weidebäumen
und kann bis zu 25 Meter wachsen. Der Baum liebt sonnige,
trockene Standorte. Viele Tierarten zehren von ihm, wie 60
verschiedene Schmetterlingsarten. Specht und viele Singvo-
gelarten profitieren vom reichlichen Insektenangebot.
Schnellwüchsig und resistent gegen Frost und Wind ist er nach
einem Waldbrand die erste wiederkehrende Baumart. Früher
dienten die Blätter als Salatbeigabe oder Ersatz für Sauer-
kraut. Mehr unter baum-des-jahres.de.

b Landratsamt Emmendingen

Werdende und frisch gebackene Eltern
aufgepasst

Demenz-Parcours im VHS-Gebäude in Em-
mendingen am 25. Februar

Kochworkshop am Landwirtschaftlichen
Bildungszentrum: Getreidegenuss

Vollsperrung der Kreisstraße K 5138
zwischen Sonnenziel und Tennenbach

Fairtrade – Gemeinde Teningen

„Fairbruary“ - Fair mit Blumen und Schokolade

Baum des Jahres 2026

Klima-Initiative Teningen
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Der Arbeitskreis SeniorenNetz lädt Seniorinnen und Senioren
herzlich zu einem geselligen Nachmittag am Dienstag, 24. Fe-
bruar, um 15 Uhr in die Zehntscheuer in Teningen ein. Man
freut sich auf einen schönen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen und guten Gesprächen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Zum Gemeindenachmittag an diesem Freitag, 14.30 Uhr, im
Gemeindehaus Nimburg, Breitackerweg 1, wird herzlich ein-
geladen. „Lasst uns zusammen singen und ein paar fröhliche
Stunden verbringen.“ Mit diesem Motto werden Bernd und
Gerd Lieder mit ihren Gitarren begleiten. Traditionsgemäß
gibt es frischgebackene Fasnachtsküchle. Die Kirchengemein-
de, Frau Pfarrerin Brenn und das Vorbereitungsteam freuen
sich über viele Gäste, gleich welcher Konfession. Alle sind
herzlich willkommen, sehr gerne auch in närrischer Kleidung.

Die Waldmäuse sind die U3-Gruppe des Waldkindergartens,
es werden Kinder ab zwei Jahren aufgenommen. Im Winter
startetderTagimWaldmäusewagen,derdurcheinenGasofen
schnellwarmwird.Gegen9Uhrwird imMorgenkreisdieMaus
Fridolin begrüßt. Fridolin ist eine Plüschmaus und begleitet
die Kinder im Morgenkreis. Nach einigen Liedern und Finger-
spielen geht es zum Spielen nach draußen zur Rutsche, in den
Sandkasten oder bei einem Spaziergang erkunden die Wald-
mäusekinder den Wald. Später, nach einem gemeinsamen
Vesper, besteht die Möglichkeit, die Kinder im Schlafraum
schlafen zu legen. Die anderen Kinder dürfen noch drinnen
oder draußen spielen, bis der Kindergartentag mit einem Ab-
schlusslied endet. Aktuell gibt es freie Plätze! Nähere In-
fos von 7.30 bis 14 Uhr unter Telefon 0176-70394407
oder www.nawaki.de.

44520: Italienisch (B1), Fortgeschrittene: Emmendingen,
vhs-Business Park Emmendingen, Freiburger Straße 9, Raum 1
/ EG, Bau Nr. 3, 15-Mal montags, 10 bis 11.30 Uhr, Beginn: 23.2.
21900, Faszination Klassische Musik: hören, zuhören,
sichaustauschen:Emmendingen,Musikschule,AmGaswerk
5, Raum 122, sechsmal montags, 10 bis 11.30 Uhr, Beginn: 23.2.
31114: Yoga für ein neues Körpergefühl: Emmendingen,
Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30, VHS-Saal, 15-
Mal montags, 10.45 bis 12 Uhr, Beginn: 23.2.
32421: DanceFit Power: Emmendingen, Hans-Peter-Schlat-
terer-Saal, Lessingstraße 30, VHS-Saal, 15-Mal montags, 17.30
bis 18.30 Uhr, Beginn: 23.2.
25618: Salsa, Tanzen in der Gruppe (ohne Partner): Em-
mendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Raum 124, fünfmal
montags, 17.30 bis 18.30 Uhr, Beginn: 23.2.
30308M: Pilates für Schwangere, ab der 13. Schwanger-
schaftswoche:Malterdingen,Evang.Gemeindehaus (Jakob-
Otter-Haus), Mönchhof 5, Gemeindesaal, achtmal montags,
17.50 bis 18.50 Uhr, Beginn: 23.2.
25961: Modern Line Dance, bewegen, tanzen, Spaß ha-
ben – solo in der Gruppe!: Teningen, Ludwig-Jahn-Halle,
Ludwig-Jahn-Straße 6, Spiegelsaal, viermal montags, 18.15 bis
19.45 Uhr, Beginn: 23.2.
31047: Autogenes Training, bewährt gegen Stress: Em-
mendingen, Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30,
VHS-Saal, zwölfmal montags, 18.45 bis 20 Uhr, Beginn: 23.2.
50001:GrundlagenderEDVfürTeilnehmendemitwenig
Vorkenntnissen: Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3,
EDV-Raum 008, sechsmal mittwochs, 17.30 bis 19.45 Uhr, Be-
ginn: 25.2.
56002: Resilienz - Psychische Widerstandsfähigkeit ent-
wickeln: Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Raum
122, Donnerstag, 26.2., 19 bis 20.30 Uhr.
42470: English Casual (A2/B1): English Conversation:
Emmendingen,vhs-Schulungszentrum,Schwarzwaldstraße3,
Raum 9, zwölfmal dienstags, 17 bis 18.30 Uhr, Beginn: 3.3.
15011: Einführungskurs Testament und Vorsorge: Em-
mendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Raum 122, Dienstag,
3.3., 19 bis 21.15 Uhr.
16013: Frausein – märchenhaft? Vorstellungen vom
Frausein in Märchen und Gesellschaft: Emmendingen,
Musikschule, Am Gaswerk 5, Raum 225, Dienstag, 3.3., 19 bis
20.30 Uhr.
15009: Familienabsicherung für junge Eltern: Emmen-
dingen,vhs-Haus,AmGaswerk3,Raum205,Mittwoch,4.3.,19
bis 20.30 Uhr.
53201: iPad & iPhone: Grundlagen: Emmendingen, vhs-
Haus,AmGaswerk3,Raum205,viermaldonnerstags,17.30bis
19.45 Uhr, Beginn: 5.3.
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmen-
dingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: in-
fo@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

î Volkshochschule aktuell

õ Seniorennetz

Kaffeeplausch in der Zehntscheuer

b Evangelische Kirchengemeinde Nimburg lädt ein

Am Freitag Gemeindenachmittag

b Natur- und Waldkindergarten Teningen

Freie Plätze bei den Waldmäusen

Esther-Weber-Schule
STAATLICHES SONDERPÄDAGOGISCHES BILDUNGS- UND BERATUNGSZENTRUM MIT INTERNAT

FÖRDERSCHWERPUNKT KÖRPERLICHE UND MOTORISCHE ENTWICKLUNG 

Die Esther-Weber-Schule, Staatliches Sonderpädagogisches Bildungs- 
und Beratungszentrum mit Internat, Förderschwerpunkt körperliche und 
motorische Entwicklung sucht zum 1. 11. 2026 eine

Zahlstellenverwaltung mit Sachbearbeitung 
im Haushaltswesen und Organisation der 
Schülerbeförderung (m/w/d) 100 %

(Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Bei Vorliegen der rechtlichen und 
persönlichen Voraussetzungen kann die Einstellung im Beamtenver-
hältnis bis Besoldungsgruppe A 10 bzw. im Beschäftigtenverhältnis bis 
Entgeltgruppe 9a TV-L erfolgen.)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter  
www.esther-weber-schule.de/jobs

Wir bitten um schriftliche Bewerbungen bis 8. 3. 2026 an:
Esther-Weber-Schule, SBBZ mit Internat, Verwaltungsleitung  
Frau Petrowicz, In der Kohlgrube 5, 79312 Emmendingen,  
E-Mail: bewerbungen.ews@sbbzint-em.kv.bwl.de, Tel. 0 76 41/46 07-24
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Speziell um den Schwarz-
waldverein Teningen und sei-
ne Wanderführer kennenzu-
lernen, bieten die Wander-
führer Radu Tesileanu,
Berthold Schopferer Matthias
Reiner und Patrick Schenk am
Sonntag, 22. Februar, eine
Tour in den Taubergießen an.
Ausgangspunkt ist der Park-
platz beim Naturzentrum
Rust. Vorbei am Allmendsee
und an der Alten Elz geht es
zum Streuobstmuseum. Über
die Rhinauer Matten wird der
„badische Dschungel“ er-
reicht,derTaubergießen.Vor-
bei am Europa-Park wieder
zurück zum Naturzentrum, wo noch das interessante Gelände
besichtigtundderAussichtsturmbestiegenwerdenkann.Ves-
per und Trinken für unterwegs mitnehmen. Anschließend Ein-
kehr in Rust oder Umgebung. Wanderstrecke: ca. zehn Kilo-
meter, zehn Höhenmeter Auf-/Abstieg. Abfahrt in Fahrge-
meinschaften Teningen, Ludwig-Jahn-Halle 10 Uhr, Rückkehr
gegen 16 Uhr. Keine Anmeldung notwendig. Es dürfen
auch Mitglieder mit. Bei Fragen: Telefon 0176-82745737
oder patrick.schenk@schwarzwaldverein-teningen.de.

Am morgigen Schmutzigen Dunschdig, 12. Februar, um 13.11
Uhr (Treffpunkt: Rathaus Nimburg), findet eine leichte Wan-
derung durch die Teninger Allmend nach Bottingen und über
den Nimberg statt – Streckenlänge sechs Kilometer. Anschlie-
ßend gibt es eine lustige Einkehr mit närrischem Programm im
Gasthaus Kaiserstuhl, Nimburg. Wer nicht mitwandern möch-
te, kann auf 15.30 Uhr direkt ins Lokal kommen. Die Teilneh-
merzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Die närrische Veranstal-
tung wird musikalisch umrahmt. Essen und Trinken bezahlt je-
der selbst (Schäufele, Kartoffelsalat und Salat circa 17 Euro).
Eine kleine Kostümierung ist erwünscht.
Die Organisatoren suchen händeringend nach Mitmachern:
Wer das närrische Programm mitgestalten will, soll dies bitte
bei der Anmeldung mitteilen.
Für die Wanderung sind trotz Kostümierung wetterangepass-
te Ausstattung sowie festes Schuhwerk erforderlich. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigenes Risiko. Anmeldung bei Wander-
führer Radu Tesileanu unter: radu.tesileanu@schwarzwald-
verein-teningen.de oder Handy / WhatsApp 0179-7305962.

Gottesdienst
Am 15. Februar 2026 um 10 Uhr gestaltet das Team vom „etwas
anderen Gottesdienst“ gemeinsam mit Pfarrerin Brenn einen
Gottesdienst mit Impulsen zur diesjährigen Fastenaktion „Mit
Gefühl – Sieben Wochen ohne Härte“. Herzliche Einladung in die
Nimburger Bergkirche.
Ökumenischer Gottesdienst in St. Marien in Köndringen - Valentinsgottes-
dienst am Fasnachts-Sonntag
„Wie wertvoll!“ ist der Titel des ökumenischen Valentinsgottes-
dienstes,derwegenFasnachtausnahmsweiseamSonntag,15.Fe-
bruar 2026 um 20 Uhr in der katholischen Kirche St. Marien in
Köndringen (Tscheulinstraße) stattfindet. Alle Interessierten, ob
zu zweit oder alleine, in Beziehungen lebend oder für sich, sind
herzlich willkommen, sich in Texten, Gebeten und Liedern mit der
Liebe zu beschäftigen. Denn Liebe ist eine allgemeinmenschliche
Sehnsucht. Diakon Michael Stemann und Pfarrerin Tamara Brenn
konzipiertenundgestaltengemeinsammitMartinaRappundan-
deren Ehrenamtlichen den Gottesdienst und Eva Martus und Re-
gine Vogt begleiten ihn musikalisch, unter anderem an der Harfe.
Es gibt wie immer die Möglichkeit, sich persönlich segnen zu las-
sen. Nach dem Gottesdienst werden im Gemeindehaus Gespräch
und Umtrunk angeboten.
Angehörigenschwätzle
Sorgende und pflegende Angehörige sind wieder herzlich zum
Austausch am Donnerstag, 12. Februar um 18 Uhr in das Gemein-
dehaus Teningen eingeladen.
Gemeindenachmittag am 13. Februar um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Nim-
burg, Breitackerweg 1
„Lasst uns zusammen singen und ein paar fröhliche Stunden ver-
bringen.“ Mit diesem Motto werden Bernd und Gerd wieder Lie-
der mit ihren Gitarren begleiten. Traditionsgemäß gibt es an die-
sem Nachmittag frischgebackene Fasnachtsküchle. Die Kirchenge-
meinde, Frau Pfarrerin Brenn und das Vorbereitungsteam freuen
sich über viele Gäste, gleich welcher Konfession. ALLE sind herz-
lich willkommen und eingeladen, sehr gerne auch in närrischer
Kleidung!
Treffen „Gemeinsames Nähen“ am Dienstag, 24. Februar um 19 Uhr im Ge-
meindehaus Teningen
Wir wollen zusammen Hosen, Mützen, Schals … für Kinderheime
in der Ukraine nähen. Ob mit oder ohne Erfahrung an der Näh-
maschine, jeder kann mithelfen. Stoffe sind vorhanden, können
aber gerne mitgebracht werden. Besonders warmes Jersey und
Bündchenstoffe fehlen noch. Wer eine Nähmaschine hat, auch
gerne mitbringen. Kontakt: Mirjam Kenk 0176/64112499.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist täg-
lich zwischen 10.00 Uhr und 17.00 Uhr geöffnet. Ein barrierefreier
Zugang befindet sich an der Nordseite unserer Kirche.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf der
Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und Insta-
gram.

Die Mitgliederversammlung des Schwarzwaldvereins Tenin-
gen findet in diesem Jahr amFreitag,27.Februar, imImker-
heim in der Badstraße statt. Beginn ist um 19 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
der 1. Vorsitzenden; 4. Bericht der Rechnerin; 5. Bericht der
KassenprüferundEntlastungderRechnerin;6.BerichtdesWe-
gewarts; 7. Bericht des Wanderwarts; 8. Entlastung des Ge-
samtvorstandes; 9. Ehrungen von Vereinsmitgliedern; 10.
Grußworte, Wünsche und Anträge.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Am Samstag, 28. Februar, lädt der Schwarzwaldverein erneut
zurPflegeaktionaufderStreuobstwiese inNimburgein.Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Rathaus Nimburg. Auch interessierte
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen mitzuhel-
fen.
In der Regel dauert der Einsatz etwa eine Stunde; anschlie-
ßendgibtesKaffeeundKuchen.BeiFragenstehtdieErsteVor-
sitzende Diane Schopferer per E-Mail diane.schopferer
@schwarzwaldverein-teningen.de oder telefonisch unter
07641 / 9542334 zur Verfügung.
Die Veranstaltung entfällt ersatzlos bei Regen.

b Schwarzwaldverein Teningen

„Nichtmitgliederwanderung“ in den Tau-
bergießen am Sonntag, 22. Februar

Morgen närrische Wanderung

Evangelische Pfarrgemeinde

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

Teningen und Nimburg

Mitgliederversammlung am 27. Februar

Pflege der Streuobstwiese am 28. Februar

Inh. Simon Häberlin
Neudorfstr. 21 • 79331 Teningen

www.optik-im-blick.de • Tel. 07641-44043
Mo. bis Fr. 9.00-12.00 und 14.00-17.00 

(Mi. nur vormittags)

Unser Sortiment
Gleitsicht- und Sonnenbrillen,

Fern- und Lesebrillen,
(Computer-)Arbeitsbrillen,

Sportbrillen,
Kinderbrillen,

Brillenpflegemittel und Lupen,
und einiges mehr...

Jetzt Termin

vereinbaren!
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Morgen,Donnerstag,12.Februar, findetderHemdglunker-
umzug mit anschließendem Hemdglunkerball in der Schapfe-
Stubestatt.Um19.11Uhr startetderHemdglunkerumzugvon
der Ludwig-Jahn-Halle ab. Die Entmachtung des Bürgermeis-
ters Berthold Schuler findet am Rathaus statt. Danach närri-
sches Treiben auf dem Hemdglunkerball mit dem DJ, der
Schapfe-Clique und der Wiebergugge Ramba-Zamba.

Am morgigen Donnerstag findet der Hemdglunkerball in der
Schapfe-Stube (ehemals Hasenheim) statt. Hierfür treffen sich
die Däninger Seegrasrupfer am heutigen Mittwoch zum Auf-
bau in der Schapfe-Stube. Am Schmudu Dienst nach Eintei-
lungsplan. Der Abbau findet am Freitag ab 10 Uhr statt.
Weitere Termine: Am kommenden Samstag, 14. Febr-
uar: Treffpunkt ab 9.30 Uhr bei Katja zum Suppeessen danach
geht es zum Kinderumzug der Kindringer Ruäbsäck. Am
Sonntag, 15. Februar, Umzug der Felldeyfel Emmendingen.
Treffpunkt 11.30 Uhr am Rathausplatz. Am Rosenmontag,
16. Februar, Umzug in Reute. Treffpunkt 11.45 Uhr am Rat-
hausplatz. Am Dienstag, 17. Februar, Umzug der Heimba-
cher Waldteufel. Treffpunkt 13 Uhr vor Ort. Hinweis: der Nar-
renbaum wird nicht am Fasnachtsdienstag sondern erst am
folgenden Samstag gefällt.

Am Freitag, 27. März, findet um 20 Uhr in der Schapfe-
Stube inTeningen, die Jahreshauptversammlung der Dänin-
ger Seegrasrupfer statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorstand; 2. Bericht
der Schriftführerin; 3. Bericht der Kassiererin; 4. Bericht des
Kassenprüfers; 5. Entlastung der Kassiererin; 6. Entlastung der
Vorstandschaft; 7. Neuwahlen der Vorstandschaft; 8. Ehrun-
gen; 9. Wünsche und Anträge; 10. Schlussworte.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind mindestens 14 Tage
vorher dem Vorstand einzureichen. Zu dieser Versammlung
sindalleMitglieder, FreundeundGönnerherzlicheingeladen.

Zur Generalversammlung am Samstag, 28. Februar, 19 Uhr, im
Bürgerhaus Landeck sind die Ehrenmitglieder, Mitglieder und
Freunde des Vereins herzlich eingeladen.
Tagesordnung: Begrüßung, Totengedenken, Bericht des
Schriftführers, Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer, Ent-
lastung des Gesamtvorstandes, Satzungsänderung, Ehrun-
gen, Grußworte, Verschiedenes.

Dieses Jahr findet am Aschermittwoch, 18. Februar, 20.11 Uhr,
wieder das traditionelle Frauenrecht in Landeck statt. Für ein
abwechslungsreiches Programm ist gesorgt. Über zahlreiche
Gäste würden sich die Frauen des Brauchtumsvereins und das
Team vom Burgcafé sehr freuen. Reservierung per E-Mail an
fahnenstube@t-online.de ist erwünscht.

Der Reitverein Teningen-Köndringen lädt alle Mitglieder,
Freunde und Gönner des Vereins herzlich zur Generalver-
sammlung ein. Die Versammlung findet am Freitag, 6. März,
um 19 Uhr im Reiterstüble des Reitvereins in Köndringen statt.
Dieses Jahr steht auf der Agenda die Neuwahl des Gesamtvor-
stands. Wünsche und Anträge sind dem Vorstand schriftlich
acht Tage vor der Generalversammlung bekannt zu geben.
Der Reitverein freut sich auf ein reges Interesse aller Mitglie-
der und am Vereinsgeschehen Interessierten sowie einen gu-
ten Besuch der Versammlung.

Am Samstag, 28. Februar, findet um 19 Uhr im „Vereinsheim“ im
Keller der Winzerhalle in Köndringen die Generalversammlung
des Kleintierzuchtvereins C108 Köndringen statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des
Schriftführers; 4. Bericht des Rechners; 5. Bericht der Kassenprü-
fer; 6. Bericht des Zuchtbuchführers; 7. Bericht des Zuchtwerbe-
warts Geflügel und Tauben; 8. Bericht des Zuchtwerbewarts Ka-
ninchen; 9. Bericht des Jugendleiters; 10. Bericht des Ersten Vor-
standes; 11. Entlastung des Gesamtvorstandes; 12. Ehrungen; 13.
Bildung eines Wahlvorstandes; 14. Neuwahl des Gesamtvorstan-
des; 15. Termine 2026; 16. Wünsche und Anträge.
Hierzu werden die Ehrenmitglieder, Mitglieder und alle Freunde
und Gönner des Vereins herzlich eingeladen.

b Däninger Seegrasrupfer

Hemdglunkerumzug und
Hemdglunkerball in der Schapfe-Stube

Fasnet-Termin am Wochenende

Jahreshauptversammlung am 27. März

b Sängerbund Landeck

Generalversammlung am 28. Februar

b Verein zur Pflege des Brauchtums in Landeck

Frauenrecht in Landeck am 18. Februar

b Reitverein Teningen-Köndringen

Generalversammlung am 6. März

b Kleintierzuchtverein C108 Köndringen

Generalversammlung am Samstag

+49 116 116
Sperr-Hotline für
Personalausweis

Bürger, welche ihren Personalausweis mit eingeschalteter 
Online-Ausweisfunktion verloren haben, können diese telefo-
nisch sperren lassen (Montag bis Sonntag, 0 bis 24 Uhr, auch 
aus dem Ausland erreichbar). Bitte das eigene Sperrkennwort 
bereithalten.

Wichtige Notrufnummern
110	 Notruf Polizei
112	� Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst, 

Notruf-Fax
19222	 Rufnummer Krankentransport

116 117	 �Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst (außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Arztpraxen)

01803-222555-70 
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen)
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Am Schmutzige Dunschdig ist Schulbefreiung in Köndringen.
Treffpunkt ist um 11.45 Uhr auf dem Parkplatz vor der Schule
(wer kann, bitte in Häs und Maske kommen). Abends geht's
zum Teninger Hemdglunkerumzug, Treffpunkt um 19.01 Uhr
an der Jahnhalle.
Am Fasnetsfriddig geht es abends zum Zunftabend der Bach-
datscher in Welschensteinach. Busabfahrt ist um 19.01 Uhr an
der Winzerhalle.
Am Fasnetssamschdig finden traditionell der Ruäbsack-Hock
und die Dorffasnet statt.
Am Fasnetssundig geht es nach Emmendingen zum Umzug
der Ämädinger Fellteyfel. Treffpunkt um 10.31 Uhr, Abmarsch
11.01 Uhr bei Familie Schomas, Am Geigenberg 1 (zu Fuß
geht's nach Emmendingen, sonst Treffpunkt bei der Umzugs-
aufstellung).
Am Rosemändig geht's zum Umzug nach St. Blasien. Abfahrt
ist mit dem Bus um 9.30 Uhr. Die Abschluss-Party wird dann
wieder im TVK-Sportheim gefeiert.
Am Fasnetsdsischdig geht's nach Heimbach zu den Waldteu-
feln. Abmarsch um 11.01 Uhr in der Heimbacher Straße 7 bei
Familie Engler, ansonsten Treffpunkt an der Umzugsaufstel-
lung. Am Abend wird ab ca. 17 Uhr der Narrenbaum in Kön-
dringen abgeschlagen und zum Ausklang und zur Fasnetsver-
brennung sind die Ruäbsäck wieder in Heimbach.

AndiesemFreitag13.Februar,AufbauHockfüralleMitglieder
ab 15 Uhr am Winzerhüs.

In dieser Woche beginnen die närrischen Tage. Deshalb wird
die Bevölkerung zum traditionellen Ruäbsack-Hock ab 11 Uhr
am Fasnetssamstag, 14. Februar, eingeladen. Der Ruäbsack-
Hock wird bereits zum 33. Mal veranstaltet. Die Gäste werden
wie gewohnt in der Klingelgasse zwischen ehemaliger Volks-
bank und Winzerhüs bewirtet. Als besonderer kulinarischer
Genuss wird neben heißen Würsten, belegten Brötchen oder
Waffeln wieder die Ruäbsacksuppe angeboten.
Höhepunkt – nicht nur für die kleineren Narren – ist der närri-
sche Kinderumzug um 14.11 Uhr, begleitet von der Winzerka-
pelle, vom Spielmanns- und Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Köndringen und dem Fanfarenzug Teningen so-
wie von den Teningern Zünften, einigen Gastzünften, priva-
tenGruppenundnatürlichvondenRuäbsäckenselbst,welche
nunüber400aktiveHästrägeralsMitgliederzählen.Natürlich
geht die Bewirtung während und nach dem Umzug weiter.
Im Anschluss sollte man keinesfalls die Dorffasnet der Vereins-
gemeinschaft Köndringen versäumen, die ab 20.01 Uhr in der
Winzerhalle stattfindet.

Morgen, Donnerstag, 12. Februar: Schulbefreiung.
Diesen Freitag, 13. Februar: Aufbau Ruäbsack-Hock und
Zunftabend der Bachdatscher Welschensteinach.
Kommenden Samstag, 14. Februar: Ruäbsack-Hock mit Kin-
derumzug und abends die Dorffasnet.
Kommenden Sonntag, 15. Februar: Umzug der Fellteyfel Em-
mendingen.
Montag, 16. Februar: Umzug der NZ Gaudi Hans in St. Blasien.
Dienstag, 17. Februar: Umzug der Heimbacher Waldteufel.

Das Pfarrbüro
erreichen Sie dienstags und donnerstags von 14-17 Uhr unter
der Telefonnummer: 8535 oder per Mail: koendrin-
gen@kbz.ekiba.de, Pfarrer Alexander Gripentrog Mobil un-
ter: 0157/71550671.

Winterkirche
Von Januar bis März finden die Gottesdienste in Köndringen
wieder im Gemeindehaus statt. Auch zu Trauerfeiern wird
die Kirche nicht gesondert aufgeheizt, es liegen Decken am
Eingang, die man sich gerne nehmen darf.
Auch inMundingenwirddieKirchezudenGottesdienstennur
auf 16 Grad Celsius geheizt werden. Es können Fußmatten be-
nutztwerden,diedieKältevonuntenabhalten-docheinwar-
mer Mantel ist empfehlenswert.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst in Köndringen
Am Sonntag, den 15.02.2026 findet um 9.59 Uhr ein Fast-
nachts- Gottesdienst in Mundingen statt.

„Der Liebe wegen …“ Valentins-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum ökumenischen Valentins-Gottes-
dienst am 15.02.2026 um 20 Uhr in der Kirche St. Marien in
Köndringen, Tscheulinstr. 16.

Gemeinsam im Chor macht das mehr Spaß. Der traditionelle
Gemischte Chor sucht neue Stimmen (Sängerinnen und Sän-
ger)! Lieder in deutscher Sprache und aus aller Welt bilden das
Repertoire - Hauptsache, es macht Spaß. Egal ob Sopran, Alt,
Tenor oder Bass. Jede Stimme ist willkommen. Chorerfahrung
ist schön, aber keine Voraussetzung.
AlsProjektundbesonderesHighlight stehteinMatinee-Kon-
zert im Juli in der Gärtnerei Müll an - eine schöne Gelegen-
heit, gleich auf ein gemeinsames Ziel hinzuarbeiten! Der Ge-
mische Chor lädt herzlich zu einer offenen Chorprobe zum
Kennenlernen ein: Am Mittwoch, 25. Februar, 19.30 Uhr
im Obergeschoss des Feuerwehrgerätehauses in Nim-
burg. Einfach kommen!

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnets-Fahrplan

Aufbau Ruäbsack-Hock

33. Ruäbsack-Hock mit Kinderumzug

Fasnet-Termine fürs Wochenende

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Chorgemeinschaft Nimburg

Offene Chorprobe zum Kennenlernen -
Singen allein unter der Dusche?



Narrenrufe:
Däninger Dübbaggeischder:

Dübbag-Geischder

Däninger Seegrasrupfer:
Seegras-rupfer

Kindringer Ruäbsäck:
Ruäb-sack

Nimburger Felse-Trieber:
Felse-Trieber

Karbatsche-Peng

Heimbacher Waldteufel:
A-hui

Guggenmusik Schapfe-Clique:
Schapfe-Clique

Guggenmusik Ramba-Zamba:
Ramba-Zamba

NNAARRRREEN-N-

FFAAHHRRPPLLAANN

22002266

Samstag, 31. Januar 
Kindringer Ruäbsäck: Zunftabend
Beginn: 20 Uhr in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen 

Samstag, 7. Februar 
Däninger Dübbaggeischder: Traditionelle Kinderfasnet in der 
Ludwig-Jahn-Halle in Teningen, Einlass: 11.45 Uhr, Beginn: 12.31 
Uhr. 

Schmutzige Dunschdig, 
12. Februar
Däninger Seegrasrupfer: Hemdglunkerumzug
Von der Ludwig-Jahn-Halle über die Neudorfstraße zum 
Rathausplatz. Entmachtung des Bürgermeisters und 
anschließendes närrisches Treiben beim Hemdglunkerball in der 
Schapfe-Stube.
Beginn: 19.11 Uhr an der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen

Nimburger Felse-Trieber: Schul- und Kindergartenstürmung in 
Nimburg und Bottingen
Treffpunkt: ca. 9.00 Uhr am Volksbank-Platz in Nimburg

Vereinsgemeinschaft Heimbach: Rathausstürmung und 
Hemdglunkerumzug
Stürmung des Rathauses, Schlüsselübergabe und anschließender 
Hemdglunkerumzug, danach närrisches Treiben in der Anton-
Götz-Halle in Heimbach. 
Beginn: 18.33 Uhr am Rathaus in Heimbach 

Fasnet Samschdig, 
14. Februar 
Kindringer Ruäbsäck: Ruäbsäckhock 
Beginn: 11 Uhr in der Klingelgasse 

Kindringer Ruäbsäck: Kinderumzug
Start und Ziel des Umzugs ist am Winzerhüs, Beginn: 14 Uhr 
Vereinsgemeinschaft Köndringen: Dorffasnet
Beginn: ab 20 Uhr in der Sport- und Winzerhalle in Köndringen 

Nimburger Felse-Trieber: Kinderumzug mit Hallenfasnacht 
Traditionelle Kinderfasnacht in Nimburg. Vom Nimburger Rathaus 
Mitmach-Umzug bis zur Nimberghalle, dann närrisches Kindertreiben 
von und für Kids.
Beginn: 14.00 Uhr am Rathaus, ab 14.11 Uhr Halleneinlass in der   
Nimberghalle in Nimburg

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 68. Narrensitzung 
Beginn: 19.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Fasnet Zischdig, 
17. Februar
Heimbacher Waldteufel:
Traditionelles Nudelsuppenessen 
Beginn: 11.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach 

Heimbacher Waldteufel: Großer Narrenumzug 
Beginn: 14.11 Uhr in Heimbach mit anschließendem närrischen 
Programm mit DJ Leet in der Anton-Götz-Halle in Heimbach und 
Waldteufelverbrennung um 22 Uhr.
Däninger Seegrasrupfer: Narrenbaum fällen
Beginn: 17.30 Uhr am Kronenplatz in Teningen 
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Kurt / Sarah Kuttner: Lena liebt den großen Kurt und auch
seinen Sohn, den kleinen Kurt - Als der kleine Kurt bei einem
Unfall stirbt, zerbirst die Welt der Patchworkfamilie. (Buch
zum Film mit Til Schweiger)
Unser Tag ist heute / Virginie Grimaldi: Eine leichtfüßige
und emotionale Geschichte, die Mut macht (von einer der er-
folgreichsten Autorinnen Frankreichs).
Brunnenstraße / Andrea Sawatzki: Nachspüren zu ihrer
Kindheit - mit der Verantwortung für ihren dementen Vater.
Mitsommertage / Ulrich Woelk: Eine Ethikprofessorin wird
von ihrer politischen Vergangenheit und skurrilen Ereignissen
eingeholt und aus der Bahn geworfen.
Kinderbücher:
Cool in10Tagen/KatjaReider(abzehnJahren):Soschwer
kann das nicht sein - die schüchterne Juli und der Nachbarjun-
ge August haben einen Plan.
DasPony-Café /JudithAllerst(abneunJahren):ZweiBän-
de über das Paradies mitten in der Stadt. Das Café von Alma
und ihrem Pony Einstein und anderen Tieren.
Sachbuch: Schminken und Verkleiden - Ideen zur Fasnachts-
zeit.
Evangelische öffentliche Bücherei im Gemeindehaus,
Nimburg,Breitackerweg1.Öffnungszeiten:Montag,16bis19
Uhr.

Am Freitag, 6. März, um 19.30 Uhr, findet in der Antoniter-
Grundschule in Nimburg die Generalversammlung des För-
dervereins des Musikvereins Nimburg-Bottingen statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung und
Bericht des Ersten Vorstands; 2. Bericht der Schriftführerin; 3.
Bericht des Kassierers; 4. Bericht Kassenprüfer; 5. Entlastung
desKassierers;6.EntlastungdesGesamtvorstands;7.Wahldes
Vorstandes (außer Kassier) inklusive Beisitzer/innen; 8. Wahl
der Kassenprüfer/innen; 9. Wünsche und Anträge.
Gemäß § 11 Absatz 2 der Satzung des Fördervereins des Mu-
sikvereins Nimburg-Bottingen sind Anträge zur Mitglieder-
versammlungschriftlichandenErstenVorsitzenden,Berthold
Schopferer, Am Straßenacker 21, 79331 Teningen, zu richten.
Sie sind auf die Tagesordnung der Mitgliederversammlung zu
setzen, wenn sie spätestens eine Woche vor dem Versamm-
lungstermin beim Ersten Vorsitzenden eingegangen sind.
Die Mitglieder des Fördervereins sowie alle Freunde und Gön-
ner sind herzlich eingeladen.

Der Förderverein FV Nimburg veranstaltet am Freitag, 6.
März, ab 17 Uhr im Vereinsheim des FVN sein traditionelles
Schlachtplatte-Essen.AufgrunddergroßenNachfragehatder
Verein zwei Zeitfenster eingerichtet. Erstes Zeitfenster 17 bis
18.30 Uhr, zweites Zeitfenster ab 19 Uhr.
Bitte bei der Reservierung per E-Mail (Daniel.Schuma-
cher2301@t-online.de) oder telefonisch (07663 / 948777) mit-
teilen, für welches Zeitfenster man sich entscheidet. Auf reges
Kommen freut sich der Förderverein FV Nimburg. Anmelde-
schluss: 27. Februar.

Der morgige Schmutzige Dunschdig, 12. Februar, startet
mit der traditionellen Kindergarten- und Schulstürmung in
Nimburg und Bottingen. Treffpunkt ist am „alten Volksbank-
parkplatz“, die Uhrzeit wird noch bekanntgegeben. Der
Abend steht zur freien Verfügung.
Gruseligwird'samFasnetsfriddig,13.Februar,beimNacht-
umzug der Bergteufel im Oberprechtal. Treffpunkt wird noch
bekanntgegeben. Beginn ist um 20 Uhr.
Dann ist es endlich soweit … Am Fasnetssamschdig, 14. Fe-
bruar, feiern die Nimburger Felse-Trieber ihre Kinderfasnet,
zu der alle kleinen und großen Hexen, Teufel, Bären, Prinzes-
sinnen,Mäuschenherzlicheingeladensind.FürdieStimmung,
das leiblicheWohlundwasmanzumFeiernnochsobraucht ist
bestens gesorgt. Der Start ist um 14 Uhr mit einem Mitmach-
umzug - für Narren - vom Rathaus Nimburg zur Nimberghalle.
Einlass in die Halle ist circa um 14.11 Uhr.
Am Fasnetssundig, 15. Februar, nehmen die Felse-Trieber
ihre Besen und Karbatschen und begleiten den Umzug der
Emmendinger Fellteyfel. Umzugsbeginn ist um 14.11 Uhr.
Der Rosenmontagsumzug am 16. Februar der Breisgauer
Narrenzunft inFreiburgstartetum14.11Uhr.Danach„ischma
uf de Schdros underwägs“.
Auf große Reise begeben sich die Felse-Trieber am Fasnets-
zischdig, 17. Februar, zum Jubiläumsumzug nach Heidel-
berg.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle „Nimburger“ für die
gesammelten Geld- und Sachspenden, die freundliche Bewir-
tung sowie die vielen netten Gespräche am vergangenen
Sonntag.

Gottesdienst mit Impulsen zur Fastenzeit
Am15.Februar2026um10UhrgestaltetdasTeamvom„etwas
anderen Gottesdienst“ gemeinsam mit Pfarrerin Brenn einen
Gottesdienst mit Impulsen zur diesjährigen Fastenaktion „Mit
Gefühl – Sieben Wochen ohne Härte“. Herzliche Einladung in
die Nimburger Bergkirche.

ÖkumenischerGottesdienstinSt.MarieninKöndringen
- Valentinsgottesdienst am Fasnachts-Sonntag
„Wie wertvoll!“ ist der Titel des ökumenischen Valentinsgot-
tesdienstes, der wegen Fasnacht ausnahmsweise am Sonntag,
15. Februar 2026 um 20 Uhr in der katholischen Kirche St. Ma-
rien in Köndringen (Tscheulinstraße) stattfindet. Alle Interes-
sierten, ob zu zweit oder alleine, in Beziehungen lebend oder
fürsich, sindherzlichwillkommen,sich inTexten,Gebetenund
Liedern mit der Liebe zu beschäftigen. Denn Liebe ist eine all-
gemeinmenschliche Sehnsucht. Diakon Michael Stemann und
Pfarrerin Tamara Brenn konzipierten und gestalten gemein-
sam mit Martina Rapp und anderen Ehrenamtlichen den Got-
tesdienst und Eva Martus und Regine Vogt begleiten ihn mu-
sikalisch, unter anderem an der Harfe. Es gibt wie immer die
Möglichkeit, sich persönlich segnen zu lassen. Nach dem Got-
tesdienst werden im Gemeindehaus Gespräch und Umtrunk
angeboten.

Angehörigenschwätzle
Sorgende und pflegende Angehörige sind wieder herzlich
zum Austausch am Donnerstag, 12. Februar um 18 Uhr in das
Gemeindehaus Teningen eingeladen.

b Evangelische Gemeindebücherei Nimburg

Bücher des Monats Februar

b Förderverein des Musikvereins Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 6. März

b Förderverein FV Nimburg

Schlachtplatte am 6. März

b Narrenzunft Nimburger-Felse-Trieber

„Heiße Phase“ und Kinderfasnet

Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Gemeindenachmittag am 13. Februar um 14.30 Uhr im
Gemeindehaus Nimburg, Breitackerweg 1
„Lasst uns zusammen singen und ein paar fröhliche Stunden
verbringen.“ Mit diesem Motto werden Bernd und Gerd wie-
der Lieder mit ihren Gitarren begleiten. Traditionsgemäß gibt
es an diesem Nachmittag frischgebackene Fasnachtsküchle.
Die Kirchengemeinde, Frau Pfarrerin Brenn und das Vorberei-
tungsteam freuen sich über viele Gäste, gleich welcher Kon-
fession. ALLE sind herzlich willkommen und eingeladen, sehr
gerne auch in närrischer Kleidung!
Wenn Sie abgeholt werden möchten (entweder mit dem Auto
oder dass jemand Sie zu Fuß begleitet), melden Sie sich gerne
bei Frau Bierer, Tel. (07663) 1545.

AmMontag,dem23.Februar2026findetum19.00Uhr imBür-
gersaal des Ortschaftsamtes Heimbach eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörenden
3. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes der VVG
Emmendingen-Freiamt -Malterdingen-Sexau-Teningen, für
den Bereich „Am Schlosspark“ und „Seiberg I“ Gemeinde Te-
ningen (OT Heimbach) - Einleitung des Verfahrens (Aufstel-
lungsbeschluss gem. §§ 2 Abs. 1 und 1 Abs. 8 BauGB)
4. Baugebiet „Am Schlosspark“, Gemarkung Heimbach, Orts-
teil Heimbach; Anordnung für die Durchführung einer Bau-
landumlegung und Bildung des Umlegungsausschusses für
das Gebiet des Bebauungsplanes „Am Schlosspark“
5. Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
im Bestattungswesen (Friedhofsgebührensatzung)
6. Bauanträge:
a.) Einbau einer 2. Wohneinheit im ausgebauten Dachge-
schoss, Flst. Nr. 530, Gemarkung Heimbach
b.) Nutzungsänderung von landwirtschaftlichen Räumen zu
Gewerbeflächen, Flst. Nr. 530, Gemarkung Heimbach
7. Verfügungsmittel Ortschaftsrat: Projekte für 2026
8. Küchensanierung Anton Götz-Halle
9. Leitbild „Unser Dorf hat Zukunft“
10. Bekanntgaben und Informationen des Ortschaftsamtes
11. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörenden
12. Anfragen und Verschiedenes

Hans-Ulrich Lutz, Ortsvorsteher

Wo? Im Gemeindehaus Heimbach. Die Bücherei ist ab so-
fort wieder dienstags von 15.30 bis 19 Uhr geöffnet. In dieser
Zeit wartet ein sehr ausgewähltes Angebot an Bilderbüchern
auf die ganz Kleinen, Kinder- und Jugendbücher, schöne Lite-
ratur für ältere Jugendliche und Erwachsene, CDs, Spiele ab
zwei Jahren (zum Beispiel „ab ins Bett“). Magazine: „Land-
lust“,„KrautundRüben“,„Landapotheke“,„StiftungWaren-
test“…
Das Besondere: Die Ausleihe ist drei Wochen kostenfrei, bei
Überziehung ohne Meldung eine kleine Mahngebühr.
Zitat im Monat Februar: „Ohne Fernsehen kann ich le-
ben, aber ohne Bücher nicht“ ( Elke Heidenreich, deut-
sche Schriftstellerin).
Bitte beachten: Am Dienstag, 17. Februar, bleibt die Bü-
chereigeschlossen.EssindallebeimgroßenUmzugund
im Anschluss trifft man sich in und um die Anton-Götz-
Halle. Ahui - Ahui - Ahui!

DerDorftreffHeimbachist imMonatFebruaranfolgendenTa-
gen geöffnet:
Am Fasnachtsdienstag, 17. Februar, bleibt der Dorftreff
geschlossen. Sind alle beim großen Umzug und in und
um die Anton-Götz-Halle herum - Ahui!
Am Dienstag, 24. Februar, ist der Dorftreff wie gewohnt von
15 bis 18 Uhr geöffnet.
Gerne kann man das Angebot nutzen, sich in entspannter At-
mosphäre mit netten Menschen zu treffen. Das freundliche
Bewirtungsteam freut sich über viele Besucher.

Der TC Heimbach lädt seine Mitglieder, Freunde, Gönner so-
wie alle Interessierten herzlich zu seiner Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag,26. Februar,um19.30Uhr indasGe-
meindehaus Heimbach ein.
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung durch den Vorsitzen-
den; 2. Totengedenken; 3. Bericht der Pressewartin; 4. Bericht
des Sportwarts; 5. Bericht der Jugendwartinnen; 6. Bericht des
Schatzmeisters; 7. Bericht der Kassenprüfer; 8. Entlastung des
Vorstandes;9.WahleinesKassenprüfers; 10.BeschlussderBei-
träge; 11. Anträge; 12. Grußworte; 13. Verschiedenes.
Der Vorstand freut sich über ein reges Interesse an der Mitglie-
derversammlung. Der Vorstand.

Der MGV „Liederkranz“ Heimbach lädt alle seine Mitglieder
und Freunde ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung am
Samstag, 20. Februar, um 20 Uhr in den Proberaum der Anton-
Götz-Halle nach Heimbach ein.
Tagesordnung: Begrüßung, Totenehrung, Bericht Schrift-
führer, Bericht Rechner, Entlastung der Kassenführung, Dan-
kesworte 1. Vorstand, Entlastung der Vorstandschaft, Wort-
beitrag Chorleiterin Petronella Rußer-Grüning, Verschiede-
nes - Grußworte, Wünsche und Anträge.

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen - spielen - Leute treffen

b Dorftreff Heimbach

Reden - spielen - Leute treffen

b Tennisclub (TC) Heimbach

Mitgliederversammlung am 26. Februar

Jahreshauptversammlung am 20. Februar
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Diesen Fasnachtsfreitag, 13. Februar: Bachdatscherzunft Wel-
schensteinach, Allmendhalle, Narrendorf, 19 Uhr, Hästräger,
Elferrat / Bus 18.30 Uhr / 1.30 Uhr.
Fasnachtssonntag, 15. Februar: Umzug HKG Herbolzheim,
14.11 Uhr, Hästräger, Elferrat, Garde; privat.
Rosenmontag, 16. Februar: Umzug NV Rhinschnooge Kappel,
13.31Uhr,Hästräger,Elferrat,Garde;Bus12.45Uhr /17.30Uhr.
Fasnachtsdienstag, 17. Februar: Halle richten, 8.30 Uhr,
Halle umräumen 13 Uhr.
Aschermittwoch, 18. Februar: Halle aufräumen, 10 Uhr.

DieKehrmaschinekommtamAschermittwoch,18.Februar,ab
8 Uhr. Die Narrenzunft bittet die Anwohner der Aufstellungs-
und Umzugsstrecke, ihre Pkw nicht am Straßenrand zu par-
ken, damit die Kehrmaschine die Straßen problemlos kehren
kann.

Der FVN ist wieder in die Vorbereitung auf die Rückrunde ge-
startet.
Folgende Testspiele stehen in den nächsten Wochen an:
Freitag, 13. Februar, 19.30 Uhr: SvO Rieselfeld - FVN.
Sonntag, 15. Februar, 11 Uhr: FVN - FC Bad Krozingen; 13 Uhr:
Spvgg. Gundel./Wil.III - FVN II.
Mittwoch, 18. Februar, 19 Uhr: FVN II - SV Hochdorf II.
Freitag, 20. Februar, 19 Uhr: FC Wolfenw./Schalls. II - FVN.
Samstag, 21. Februar, 13 Uhr: VfR Pfaffenweiler II - FVN II.
Sonntag, 22. Februar, 13.30 Uhr: FC Heitersheim - FVN.
Sonntag, 1. März, 13 Uhr: FC Waldkirch II - FVN II.
Start Pflichtspiele: Bezirkspokal-Viertelfinale am Sonn-
tag, 1. März, 15 Uhr: FVN - SV RW Glottertal.
Bisherige Ergebnisse:
FC Emmendingen A-Jugend – FVN: 5:1 Tor: Seteiz.
FVN - VfR Hausen II: 6:1 Tore: zweimal K. Baktiary, dreimal Oin-
guela, Akcay.
Bahlinger SC III – FVN II: 2:3 Tore: Coban, Hanser, Berisa.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Geführte Wanderung: 14. Februar Reichenbach – Närrische
Wanderung durch Gengenbach, Info: www.wfreichenbach-
gengenbach.de. 22. Februar Sasbach-Jechtingen – Wande-
rung zur Eichertkapelle, Info: www.dvv-wandern.de.

Am Freitag, 20. Februar, möchten Marina und Charly Fröhlich
Interessierten internationale und traditionelle Tänze ver-
schiedener Volksgruppen (aus dem Balkan, Griechenland, Is-
raelu.a.)vorstellenundeinüben.Dauer istvon17bis18.30Uhr
im Gemeindesaal der Evangelischen Kirchengemeinde Tenin-
gen, Martin-Luther-Straße 8a.
Da es überwiegend Kreistänze sind, ist die Teilnahme mit oder
ohne Partner möglich. Auf Teilnahmegebühren wird verzich-
tet, das Angebot versteht sich als ein ehrenamtliches Angebot
für die Region. Mitzubringen sind lediglich Freude am ge-
meinsamen Tanz, der Musik und bequeme Kleidung. Die Ver-
anstalter freuen sich auf den gemeinsamen Tanzabend! Lei-
tung und weitere Informationen: Charly und Marina Fröhlich,
Telefon 07641 / 9560886.

Sperrung der Ortsdurchfahrt Heimbach: Wegen dem Nar-
renumzug am Dienstag, 17. Februar, bleibt die Ortsdurchfahrt
von 13 bis 18 Uhr gesperrt. Bitte die örtlichen Umleitungshin-
weise beachten.

Am Donnerstag, 12. März, 18.45 Uhr, findet im Lehrerzim-
mer der Theodor-Frank-Schule Werkreal- und Realschule Te-
ningen eine Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung: 1. Bericht der 1. Vorsitzenden (Rückblick
2025); 2. Bericht des Kassenwartes; 3. Bericht der Kassenprü-
fer; 4. Bericht des Schulleiters; 5. Ausblick 2026.
Es erfolgt keine weitere schriftliche Einladung. Der Vorstand
würde sich freuen, viele Mitglieder an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen.

„Wie wertvoll“ ist der Titel des ökumenischen Valentinsgot-
tesdienstes, der wegen Fasnacht ausnahmsweise am kom-
menden Sonntag, 15. Februar, um 20 Uhr in der katho-
lischen Kirche St. Marien in Köndringen (Tscheulinstraße)
stattfindet. Alle Interessierten, ob zu zweit oder alleine, in Be-
ziehungen lebend oder für sich, sind herzlich willkommen,
sich in Texten, Gebeten und Liedern mit der Liebe zu beschäf-
tigen. Denn Liebe ist eine allgemeinmenschliche Sehnsucht.
Diakon Michael Stemann und Pfarrerin Tamara Brenn konzi-
pierten und gestalten gemeinsam mit Martina Rapp und an-
deren Ehrenamtlichen den Gottesdienst und Eva Martus und
Regine Vogt begleiten ihn musikalisch, unter anderem an der
Harfe. Es gibt wie immer die Möglichkeit, sich persönlich seg-
nen zu lassen. Nach dem Gottesdienst werden im Gemeinde-
haus Gespräch und Umtrunk angeboten.

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

Kehrmaschine kommt am Aschermittwoch

Sport

b FV Nimburg (FVN)

Start in die Wintervorbereitung

i Allgemeines

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Am 20. Februar im Evangelischen Gemeindesaal

Internationale Tänze zum Mitmachen

b Heimbacher Waldteufel

Verkehrshinweise für Fasnet-Zischdig

b Mitgliedervollversammlung am 12. März

Förderverein der Theodor-Frank-Schule
Werkreal- und Realschule Teningen

b Ökumenischer Gottesdienst in St. Marien, Köndringen

Valentinsgottesdienst am Fasnachtssonn-
tagabend

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Neue Höfe sind willkommen / Frühstücks- oder auch
Brunch-Angebot möglich. Landwirtschaftliche Betriebe
mit Grünland und Milcherzeugung, Obstanbau, Weinbau
oder Ackerbau im Südschwarzwald können sich ab jetzt für
den Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof anmelden. Mitma-
chen kann jeder Betrieb im Haupt- oder Nebenerwerb, der im
Naturpark Südschwarzwald liegt. Das Event findet in diesem
Jahr am 2. August (Sonntag) statt.
Die Höfe können entweder ein vielfältiges Frühstücks- oder
ein umfangreicheres Brunch-Büfett mit warmen Speisen an-
bieten. Die Produkte stammen vom eigenen Hof oder aus dem
Schwarzwald. Wie viele Gäste die einzelnen Höfe bewirten,
richtet sich ganz nach den jeweiligen Kapazitäten. Zwischen
20 und 200 Plätzen ist alles möglich. Auch das Rahmenpro-
gramm können die Höfe individuell gestalten: Hofführungen,
musikalische Begleitung oder Angebote für Kinder sind denk-
bar.
Um den Arbeitsaufwand einzugrenzen, ist auch eine Koope-
rationmiteinembenachbartenHofmöglich.DieTeilnahmeist
fürdieHöfekostenlos.DieVeranstaltungwirdvondemNatur-
park federführend organisiert sowie durch Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit regionalundüberregionalbeworben.Wer
neue Brunch-Gastgeberin oder neuer Brunch-Gastgeber wer-
denmöchte,kannsichunverbindlich informierenundberaten
lassen.
Anmeldung und Informationen: Naturpark Südschwarz-
wald, Ansprechpartnerin Lisa-Marie Kraus, E-Mail
brunch@naturpark-suedschwarzwald.de, Telefon 07676 /
9336-40, Internet: www.naturpark-brunch.de.

Der nächste Sprechtag der VdK-Sozialrechtsschutz gGmbH
mit Christian Göpper in Emmendingen findet statt am Diens-
tag, 17. Februar, von 10 bis 13 Uhr in der VdK-Kreisverbands-
geschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3.
DieBeratungundrechtlicheVertretungumfasstdieRechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für
Arbeitssuchende und im Alter vertreten.
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 0761 /
50449-0 ist erforderlich.

Mitteilungen der Pfarrei St. Gallus
Teningen – Heimbach – Köndringen - Nimburg
Öffentliche Bücherei in Heimbach
Öffnungszeit ist immer am Dienstag von 15:30 bis 19 Uhr (St.
Gallus, Heimbach, Zehnthof 2). Kontakt: Christel Stelzer, Tel.
51692.

Offene Kirchen
Die katholischen Kirchen sind tagsüber geöffnet. Die Marien-
kirche in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach la-
den Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet.

Ökumenische Vesperkir-
che
Immer donnerstags gibt es
zwischen 12.30 – 13.30 Uhr
gute Hausmannskost im Ge-
meindezentrum St. Bonifati-
us, Emmendingen. Fühlen Sie
sich herzlich eingeladen und
schauen Sie einfach mal zum
Essen vorbei. Die Vesperkir-
chenteamsfreuensichaufSie.

Ökumenischer Valentinsgottesdienst – mit Segnung
15.02. / 20 Uhr / St. Marien
Valentinsgottesdienst am Fastnachtssonntagabend
„Wie wertvoll“ ist der Titel des ökumenischen Valentinsgot-
tesdienstes, der wegen Fasnacht ausnahmsweise am Sonntag,
15. Februar 2026 um 20 Uhr in der katholischen Kirche St. Ma-
rien in Köndringen (Tscheulinstraße) stattfindet. Alle Interes-
sierten, ob zu zweit oder alleine, in Beziehungen lebend oder
fürsich, sindherzlichwillkommen,sich inTexten,Gebetenund
Liedern mit der Liebe zu beschäftigen. Denn Liebe ist eine all-
gemeinmenschliche Sehnsucht. Diakon Michael Stemann und
Pfarrerin Tamara Brenn konzipierten und gestalten gemein-
sam mit Martina Rapp und anderen Ehrenamtlichen den Got-
tesdienst und Eva Martus und Regine Vogt begleiten ihn mu-
sikalisch, unter anderem an der Harfe. Es gibt wie immer die
Möglichkeit, sich persönlich segnen zu lassen. Nach dem Got-
tesdienst werden im Gemeindehaus Gespräch und Umtrunk
angeboten.

Bildungswerk Emmendingen
25.02. / 15 Uhr / Café Plausch
Über Frieden reden - in Zeiten des Krieges Christliche Orientie-
rungen angesichts der „Zeitenwende“
„Wehrhaft“ und „kriegstüchtig“ zu sein – nach der „Zeiten-
wende“ und dem etwaigen Rückzug der USA aus der europäi-
schen Sicherheitspolitik bilden diese Prämissen scheinbar
einen neuen politischen Konsens. Bei diesem Treffen wollen
wir gemeinsam die aktuelle sicherheitspolitische Diskussion
mit friedensethischen und friedenspolitischen Perspektiven
christlicher Prägung ins Gespräch bringen und uns fragen:
Sind angesichts der Bedrohungslage auch Alternativen denk-
bar? Was würde es bedeuten, „friedenstüchtig“ zu werden?
Impulsgeber: Markus Weber, Referent für Friedensbildung
und pax christi im Erzb. Seelsorgeamt Freiburg. Eintritt frei;
Spenden erbeten. Verantwortlich: Albert Lampe; Alfons
Woestmann; Matthias Berg.

b Naturpark Südschwarzwald

Höfe können sich jetzt für den Naturpark-
Brunch auf dem Bauernhof anmelden

b VdK Emmendingen

Beratung im Sozialrecht

Röm.- Katholische 
Kirchengemeinde An der Elz

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich in 
folgenden Geschäften:
Teningen: Im Rathaus und bei der Metzgerei Feißt, Riegeler Str. 2
Köndringen: In der Aesculap-Apotheke, Bahnhofstr. 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm Str. 1
Nimburg: Bäckerei Heitzmann bei Netto, Breisacherstr. 38a

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen............................ 0 7 6 4 1 / 9 5 5 5 7 1 0
Theodor-Frank-Schule Teningen............................................. 0 7 6 4 1 / 9 5 5 5 7 5 0
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen...........................0 7 6 4 1 / 9 5 4 0 6 8 5
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen...........0 7 6 4 1 / 9 3 3 4 9 - 0
Antoniter-Grundschule Nimburg................................................. 0 7 6 6 3 / 9 1 2 2 8 7

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.se

lo2
4.d

e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen
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Am Freitag, 30. Januar, fand die Generalversammlung zum
Vereinsjahr 2025 der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen
im Feuerwehrheim in Teningen statt.
Die Kapelle spielte zu Beginn einige Stücke unter Leitung von
Vizedirigent Maximilian Weiß.
WiederZweiteVorsitzendeMarkusMüllerberichtete,konnte
im Jahr 2025 eine Vielzahl von Auftritten absolviert werden.
JugendleiterTobiasSchmidtgabeinenÜberblicküberdieviel-
fältigen Aktivitäten der Vereinsjugend und der Bläserklasse,
die seit über zwei Jahren in Kooperation mit den Teninger
Grundschulen besteht.
Auch die Finanzlage des Vereins sei zufriedenstellend, wie
Rechnerin Daniela Grunitz zu berichten wusste. Bürgermeis-
ter Schuler dankte der Kapelle für ihren vielfältigen Einsatz

Erster Vorsitzender Philipp Kuhn und die Geehrten Maximilian Weiß, Hannah Heitzmann-Stahl, Tamo Grunitz, Cyra Grunitz und
Daniela Grunitz (von links).

zur Bereicherung des Gemeindelebens durch die Mitwirkung
an verschiedenen Veranstaltungen. Zudem sicherte er die Un-
terstützung der Gemeinde für das im kommenden Jahr anste-
hende Vereinsjubiläum zu.
Philipp Kuhn zeichnete außerdem Daniela, Tamo und Cyra
Grunitz mit der Bronzenen Vereinsmedaille für zehnjährige
aktive Mitgliedschaft aus. Für 20-jährige aktive Mitglied-
schaft wurden Hannah Heitzmann-Stahl und Maximilian
Weiß geehrt, Markus Müller erhielt als Preis für den besten
Probenbesuch im vergangenen Jahr einen persönlich be-
druckten Pullover.
Die Kapelle freut sich darauf, zum Sommerkonzert am 18. Juli
und zum Jahreskonzert am 19. Dezember wieder viele Besu-
cherinnen und Besucher begrüßen zu dürfen.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Generalversammlung am 30. Januar
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DieVorstandschaftderKindringerRuäbsäckmöchtesichrecht
herzlichfürdieUnterstützungbeiallenBeteiligtenbedanken.
Dank gilt der Gemeinde Teningen, der Freiwilligen Feuerwehr
Teningen, der SG Köndringen-Teningen, dem FC Teningen,
der Firma Trautmann Sanitär und der Firma Elektro Bernd
Lang für ihre Unterstützung.
Die Vorstandschaft bedankt sich auch bei den Anwohnern der
Jahnhalle für ihr großes Verständnis, trotz der Lärmbelästi-
gung während der Veranstaltung. Ein ganz besonderer Dank

gilt den Mitgliedern für ihren unermüdlichen Einsatz vor,
während und nach dem Zunftabend. Das Engagement hat
diesen Abend zu einem Erfolg gemacht. Vielen Dank dafür.

Nur durch all diese Helfer konnte dieser tolle Abend ohne Zwi-
schenfälle über die Bühne gehen. Von den teilnehmenden
Zünften und Gruppen bekam der Verein nur Lob für die Orga-
nisation und die Atmosphäre, bei der sich die Köndringer wie-
der super präsentieren konnten.

Die gefüllte Halle am Zunftabend.

Unter diesem Motto führte Wanderführer Konrad Ganz die
Teilnehmer der Wanderung durch und um Heimbach.Viele In-
formationen gab es aus den Erfassungen der Kleindenkmale
und heimatkundlichen Erfassungen, die der Schwarzwaldver-
ein Teningen in der Zeit von 2012 bis 2016 erstellt hat. Am Weg
waren das Räbhisli, Galgen, Auswanderer-Gedenkstein, St.-

Die Wandergruppe.

Gallus-Kapelle-Gedenkstein, die verschiedenen Brunnen und
der erste Lottogewinn in Heimbach zum Bau des Gasthauses
Sternen. Zu allem gab es Informationen und Anekdoten.
Heimbach ist durch Bürger wie Pater Donatus und die Freunde
der Geschichte Heimbachs ein lebendiges Dorf. Der Abschluss
im Schlosscafé rundete den schönen Nachmittag ab.

b Kindringer Ruäbsäck

Dankeschön für den Zunftabend

b Schwarzwaldverein Teningen

Heimbach - der etwas andere Ortsteil der
Gesamtgemeinde Teningen
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Ein Streifzug durch Teningen 
und seine Ortsteile - Band 2 

Band 2 

Rund 150 Bilder auf 72 Seiten!
Erhältlich in den Rathäusern in Teningen und Heimbach

zum Preis von

15 Euro!
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Der Kulturverein Teningen lud am Mittwoch, 21. Januar, zu
einer Führung „Hinter den Fassaden“ in das Dokumentations-
zentrum Nationalsozialismus Freiburg ein. Die im März 2025
eröffnete Einrichtung befindet sich im ehemaligen Verkehrs-
amt aus dem Jahr 1936, das ebenso wie der dazugehörige zi-
vile Luftschutzkeller unter Denkmalschutz steht. Auf rund 800
Quadratmetern Ausstellungsfläche widmet sich das Zentrum
der nationalsozialistischen Vergangenheit Freiburgs und der
Region. Vergleichbare Dokumentationsstätten existieren an-
sonsten vor allem in Großstädten wie München, Berlin oder
Köln.
Die Teilnehmenden erhielten im Rahmen der Führung einen
fundierten und anschaulichen Einblick in die historischen Zu-
sammenhänge sowie in die Rolle städtischer Institutionen
während der NS-Zeit. Besonders eindrucksvoll ist der über-
dachte Innenhof des Gebäudes, in dem ein Gedenkraum an
die im Nationalsozialismus verfolgten und ermordeten Frei-
burgerinnen und Freiburger erinnert. Dieser Ort der Stille und
des Gedenkens setzte einen nachdenklichen Akzent inner-
halb der Führung.
Die sehr informative und zugleich bewegende Führung stieß
bei den Besucherinnen und Besuchern auf großes Interesse.
Sie vermittelte nicht nur historisches Wissen, sondern regte
auch dazu an, über Verantwortung, Erinnerungskultur und
die Bedeutung von Demokratie in der Gegenwart weiterzu-
denken.

Führung im Gedenkraum des Dokumentationszentrums.

Zur Mitte Dezember 2025 im evangelischen Gemeindehaus in
Teningen stattgefundenen Jahreshauptversammlung durfte
der Förderverein Anwesen Menton 27 Mitglieder und Gäste
begrüßen. Darunter auch Bürgermeister Berthold Schuler,
welcherkraft seinesAmtesalsneuerBeisitzerwillkommenge-
heissen wurde. Die weiteste Anreise hatten Herr Prof. Dr. und
Frau Dr. Menton aus Rottenburg hinter sich. Sie sind verwandt
mit der Teninger Familie Menton.
Der bisherige Erste Vorsitzende, Matthias Frank, begrüßte die
Anwesenden und blickte auf die vergangenen zwei Jahre zu-
rück. Im November 2024 fand erstmalig der Martinimarkt im
undumdasMuseumsgebäudestatt,welchereingroßerErfolg
war. Die „Mentönle“ beim Weihnachtsmarkt sowie der Glüh-
wein und der alkoholfreie Punsch waren ebenfalls sehr be-
liebt. Im Jahre 2025 fand auf Initiative des Ehrenmitglieds und

ehemaligen Vereinsvorsitzenden Lothar Kniefeld eine Foto-
ausstellung „Teningen und seine Ortsteile im Wandel der
Zeit“ im Rahmen des Jubiläums „50 Jahre Gesamtgemeinde
Teningen“ im Menton-Museum statt. Hierbei wurden 25 An-
sichten von Teningen und seinen Ortsteilen jeweils in alten
und aktuellen Darstellungen ausgestellt. Auch diese Veran-
staltung fand reichlichen Anklang.
Im Jahre 2025 fand der Martinimarkt nicht statt. Auch am
Weihnachtsmarkt beteiligte sich das Menton nicht. Begrün-
det wurde dies von Matthias Frank durch zu wenige aktive
Mitglieder sowie die Berufstätigkeit und anderen Verpflich-
tungen aktiver Mitglieder. Vielleicht werde dies von manchen
Teningern als Anlass gesehen, sich aktiv in den Museumsbe-
trieb einzubringen. Es wurden viele Ideen zu möglichen Akti-
vitäten im Menton geäußert. Nur sollte der Kreis der Aktiven
etwas größer werden.
Die Kassenprüfung bescheinigte der Rechnerin eine tadellose
Arbeit, worauf ihre einstimmige Entlastung erfolgte. Auch
der Vorstand und die Beiräte wurden durch die anwesenden
Mitglieder einstimmig entlastet.
Im Anschluss erfolgten die Neuwahlen. Zur neuen Ersten Vor-
sitzenden stellte sich spontan Marieluise Schindler zur Wahl.
Als einstige Nachbarin des Anwesens Menton ist sie bestens
mit dem Gelände vertraut. Für den Posten des Zweiten Vorsit-
zenden erklärte sich der bisherige Schriftführer, Wolfgang
Hetz, bereit. Die Schriftführung übernimmt künftig der Neu-
bürgerBernhardRawer.NeuimBeirat sindHelgaGrießenauer
und Martha Hetz. Peter Welz bleibt als Beirat erhalten. Alle
Kandidierenden wurden einstimmig gewählt. Die Kassenver-
waltung konnte noch nicht neu besetzt werden und wird
durch Ursula Ludwig kommissarisch für weitere drei Monate
geführt. Bis dahin bemüht sich der Vorstand, eine neue Kas-
senführung zu finden.
Bürgermeister Berthold Schuler bedankte sich bei allen Akti-
ven für die geleistete Arbeit und bei den passiven Mitgliedern
für die (finanzielle) Unterstützung. Er hob hervor, wie wichtig
das Funktionieren eines solchen Vereins für den Fortbestand
des Anwesens und für die Identität in der Gemeinde sei.
Erfreulicherweise haben sich nach der Versammlung fünf
neue Mitglieder eintragen lassen. Das neue Vorstandsteam
geht mit Optimismus und Tatkraft ans Werk und wird sich be-
mühen, „'s Menton“ wieder verstärkt in das öffentliche Be-
wusstsein zu rücken.

Von links Bernhard Rawer, Martha Hetz, Wolfgang Hetz, Bür-
germeister Berthold Schuler, Marieluise Schindler, Kathrin Lee-
se-Messing. Es fehlen Helga Grießenauer, Ursula Ludwig und
Peter Welz.

b Kulturverein Teningen

Eindrückliche Führung im Dokumentati-
onszentrum Nationalsozialismus Freiburg

b Förderverein Anwesen Menton

Neuer Vorstand im Menton-Museum -
Mit neuem Schwung nach vorne schauen
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Für Menschen, die wegen ihres Alters oder wegen einer Erkrankung nicht mehr alleine zurechtkommen, 
baut der Caritasverband in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Teningen eine Helfergruppe auf. Die Hilfe 

kann sich über einen kurzen oder längeren Zeitraum erstrecken. Über die Dauer und Art der 
Unterstützung entscheiden die Helferinnen und Helfer. 

 
Die Hilfen können vielfältiger Art sein. Pflegeleistungen und Fahrtdienste sind darin nicht enthalten. 

 
Alle Helferinnen und Helfer erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 11,-- € pro Stunde 

 

 
Gemeinde Teningen 
 
 
 

Erste Informationen erteilt  
Frau Lehmann, Rathaus Teningen. 
Tel.: 07641 5806 – 33 
i.lehmann@teningen.de 
Bürozeiten: 
Mi und Do:  8-12 und 14-16 Uhr  
Fr: 8-12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 

 
Caritasverband für den  
Landkreis Emmendingen e.V. 
 
 

Hier werden Interessierte beraten und an 
hilfebedürftige Personen vermittelt. 
Tel.: 07641 9214 – 602 
Nachbarschaftshilfe@caritas-emmendingen.de  
Bürozeiten: 
Mo bis Do:        9:00 – 16:00 Uhr 
Fr:                       9:00 – 13:00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
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AmkommendenSonntag,15.Februar,um10Uhr, findet inder
Nimburger Bergkirche ein Fastengottesdienst mit Impulsen
zurAktion„MitGefühl.SiebenWochenohneHärte“derevan-
gelischen Kirche statt. Das Team „der etwas andere Gottes-
dienst“ der evangelischen Pfarrgemeinde Teningen und Nim-
burggestaltetdiesenGottesdienstmitTextenundLiedern,die
dazu animieren, sich mit seinen eigenen Gefühlen, den The-
men Mitgefühl und Weichheit auseinanderzusetzen. Pfarre-
rin Tamara Brenn hält den Gottesdienst gemeinsam mit dem
Team ab. Über ein zahlreiches Kommen freut sich das Organi-
sationsteam.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Die jährliche Generalversammlung des Cäcilienvereins Heim-
bachbegannmiteinerHeiligenMesse fürdie imvergangenen
Jahr verstorbenen Mitglieder in der Kirche St. Gallus. Der ka-
tholische Kirchenchor bereicherte die Messe mit mehreren
Liedern. Die Leitung des Chores hatte Ulrike Baumer, die den
erkrankten Chorleiter Michele Savino vertrat.

Im Anschluss ging es zur Generalversammlung ins Gemeinde-
haus.DieBesucher,Freunde,VerwandteundpassivenMitglie-
der wurden vom Chor schwungvoll mit dem Lied „Nome Dol-
cissimo“ begrüßt und natürlich sollten im Laufe des Abends
noch weitere folgen. Als Erste Vorsitzende begrüßte Ankica
Barthel alle Anwesenden. Die Verstorbenen wurden nament-
lich genannt und der Chor sang „Selig sind die Toten“.
Schriftführerin Gisela Sillmann-Blum fasste alle Aktivitäten
des vergangenen Jahres zusammen. Elf Auftritte gab es und
dazu noch diverse andere Unternehmungen, vom Faschings-
stand bis zum großartigen Jahresausflug an den Bodensee.
Rechnerin Petra Reif präsentierte den Kassenbericht, der er-
neut mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen werden
konnte.

UlrikeDeutschkämer,dieZweiteVorsitzende,machtees span-
nend,als siehumorvolldie fleißigstenProbebesuchervorstell-
te.GewinnerinwarMarianneHuber,dietatsächlichbeikeiner
der 37 Proben und den elf Auftritten fehlte.
Es folgten verschiedene Grußworte. Pfarrer Herbert Rochlitz
berichtete von seiner Freude, gemeinsam mit diesem Chor die
Gottesdienste zu gestalten. Ankica Barthel schaute aus musi-
kalischer Sicht zurück und verband dies mit herzlichen Gene-
sungsgrüßen an den Dirigenten Michele Savino.
Bei den sich anschließenden Neuwahlen blieb fast alles beim
Alten: Erste Vorsitzende Ankica Barthel, Zweite Vorsitzende
Ulrike Deutschkämer, der Posten der Schriftführerin wurde
mitMarinaNottbohmneubesetzt,RechnerinbleibtPetraReif
und die Beisitzer sind Yvonne Meierhans, Erika Schoner und
Andreas Schneider.
Zum Abschluss waren es Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher) und
Ulrich Hummel (Vereinsgemeinschaft Heimbach), die dem
Chor dankten und aufzeigten, wie wichtig die Sänger für ein
lebendiges Dorfleben seien, stets zum Wohle Heimbachs. So
soll es auch im nächsten Jahr weitergehen, immer mit „Sonne
im Herzen“, wie eines der letzten vorgetragenen Lieder ver-
sprach.

b Fastengottesdienst in der Bergkirche Nimburg

„Mit Gefühl. Sieben Wochen ohne Härte“

b Cäcilienverein Heimbach

Ein Jahr voll Musik und Gemeinschaft

Tierschutzverein Stadt und Landkreis Emmendingen e.V.

sucht dringend PATEN
für Futter-, Tierarzt- und Personalkosten

Tierschutzverein Stadt und Landkreis Emmendingen e.V.
Am Elzdamm 35  ä  79312 Emmendingen 

Telefon 0 76 41 / 29 81  ä  Fax 0 76 41 / 57 47 07
info@tierheim-emmendingen.de  ä  www.tierheim-emmendingen.de

3-Zimmer-Wohnung gesucht!
Eine Mitarbeiterin/Kollegin – in ungekündigter Stellung – sucht 
für sich und ihre Familie eine 3-Zimmer-Wohnung in Teningen 
und Ortsteilen. Wir möchten sie bei dieser Suche unterstützen 
und freuen uns über Ihre Angebote.

Bruderhaus Diakonie	 Seniorenzentrum Teningen 
Tel. 0 76 41 / 46 89 70	  
oder per E-Mail:	 szteningen@bruderhausdiakonie.de
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Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 12.2., 18 Uhr Angehörigenschwätzle im Gemeindehaus,
Kirchenchorprobe entfällt. Fr., 13.2., 14.30 Uhr Gemeindenach-
mittag im Gemeindehaus Nimburg, Breitackerweg 1. So., 15.2.,
10 Uhr „Der etwas andere Gottesdienst“ in der Bergkirche Nim-
burg (Pfarrerin Brenn); 20 Uhr Ökum. Valentinsgottesdienst in
der St.-Marien-Kirche, Tscheulinstraße 16 a, Köndringen. Mo.,
16.2.,19.30UhrKirchenchorprobeimGemeindehaus.Mi.,18.2.,
9.30 Uhr Krabbelgruppe.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemein-
de Teningen siehe Teninger Rundschau.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag und Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 15.2., 9.59 Uhr Fastnachts-Gottesdienst in Mundingen.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag 10 bis 11.30 Uhr, Donners-
tag 14 bis 15.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, Home-
page: www.kirche-nimburg.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 12.2., 18 Uhr Angehörigenschwätzle im Gemeindehaus Te-
ningen, Kirchenchorprobe entfällt. Fr., 13.2., 14.30 Uhr Gemein-
denachmittag im Gemeindehaus. So., 15.2., 10 Uhr „Der etwas
andere Gottesdienst“ in der Bergkirche (Pfarrerin Brenn); 20
Uhr Ökum. Valentinsgottesdienst in der St.-Marien-Kirche,
Köndringen. Mo., 16.2., 19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Ge-
meindehaus Teningen; die Bücherei bleibt geschlossen! Di.,
17.2., am Fasnachtsdienstag entfallen der Strickkreis und das
Kinderturnen. Mi., 18.2., 20 Uhr Singkreis.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemein-
de Nimburg siehe Nimburger Rundschau.

Katholische Gottesdienste
Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen
Pfarrbüro St. Bonifatius, Emmendingen, Markgraf-Jakob-Allee
2, Telefon 07641 / 46889-10, E-Mail: st.bonifatius@kath-em-
mendingen.de.
Pfarrbüro St. Johannes, Emmendingen, Schillerstraße 16, Tele-
fon 07641 / 46889-40, E-Mail: st.johannes@kath-emmendin-
gen.de.
Internet: www.kath-emmendingen.de

St. Marien: So., 15.2., 20 Uhr „Der Liebe wegen“ … Ökumeni-
scher Valentinsgottesdienst mit Segnung.
St.Gallus: Mi., 18.2., 18.30 Uhr Wortgottesfeier mit Austeilung
des Aschekreuzes.
Bruderhaus Diakonie Teningen: Do., 19.2., 10.30 Uhr Gottes-
dienst.
St. Bonifatius: So., 15.2., 10.11 Uhr Fastnachtsgottesdienst.
Mi., 18.2., 17.45 Uhr Barmherzigkeits-Rosenkranz für den Frie-
den; 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreu-
zes.
St. Johannes:Do.,12.2., 19UhrÖkumenischesAbendgebetmit
Liedern aus Taizé. Di., 17.2., 18 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein. Dienstag 19 Uhr Bibelgesprächskreis. Sonn-
tag 10 Uhr Gottesdienst in Emmendingen, Steinstraße 10.
Nähere Informationen zu weiteren Veranstaltungen und der
LiebenzellerGemeinschaftkönnenderHomepageentnommen
werden.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich in 
folgenden Geschäften:
Teningen: Im Rathaus und bei der Metzgerei Feißt, Riegeler Str. 2
Köndringen: In der Aesculap-Apotheke, Bahnhofstr. 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm Str. 1
Nimburg: Bäckerei Heitzmann bei Netto, Breisacherstr. 38a

NACHRUF

Der Gesangverein Teningen Sing4fun trauert um 

Karin Nutz
Sie war nicht nur über 20 Jahre aktive Sängerin im 
gemischten Chor des Vereins, sondern hat sich auch in 
der Vorstandschaft als Schatzmeisterin lange Zeit verdient 
gemacht.

Wir verlieren mit ihr eine Persönlichkeit, die über 
ein Jahrzehnt die Arbeit im Verein mitgestaltet hat. 
Wir werden Sie in ehrender Erinnerung behalten.

Die Vorstandschaft des Popchors Sing4fun des 
Gesangverein Teningen

LIEBE UND 
ERINNERUNG
Eine individuelle 
Trauerfeier hat Raum 
für etwas Bleibendes.

Inh. Christina Siegwarth e. K. Meisterbetrieb

07641 / 33 88
07643 / 93 78 81

79312 Emmendingen | Gartenstraße 6
79336 Herbolzheim | Hauptstraße 37

www.bestattungshaus-siegwarth.de

Bestattungshaus Frank Siegwarth


